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Frohe Ostern!Frohe Ostern!
wünschen der Bürgermeister, die GemeinderätInnen und die 

Bediensteten der Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz

KERNÖLAMAZONEN
LiEdERLiEBESREiSEN:RELOAdEd

11. Mai 2012 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Feldkirchen
Karten im Vorverkauf erhältlich im Gemeindeamt



Sonstige Institutionen:
Volksschule: Fr. VDir. Ulrike Kahraman
 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40

Hauptschule: Hr. HDir. Rainer Blaschke
 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62

Schülerhort: Fr. Gabriele Spurej
 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52

Gemeindekinderg.: Fr. Daniela Hasl
 Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541

Pfarrkindergarten: Fr. Elfi Kainz
 Feldkirchner Str. 226,Tel.: (0316) 29 42 48

Musikschule: Fr. Karoline Scherer
 Triester Straße 55, Tel.: 0664/1049053

Bücherei: Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 während der Schulzeit
 Triester Straße 55 (Kulturheim)
 Tel.: (0316) 29 36 66

Gemeindeamt

Bürgermeister Hr. Ing. Adolf Pellischek DW 17
Amtsleiterin Fr. Brigitte Weissgerber DW 16
Melde-, Wahl-, u. Standesamt Fr. Monika Gretler DW 12
Bürgerservice Fr. Antonia Krois DW 11
 Fr. Sarah Denk DW 13
Sekretariat Fr. Christine Stinner DW 15
Lehrling Hr. Philipp Prischnegg DW 15
Bauamt Hr. Andreas Wallner DW 25
Bautechnik Fr. Ing. Barbara Dobronig DW 22
Buchhaltung, Steuern/Abgaben Fr. Ingrid Ully DW 23
 Fr. Andrea Szabo DW 24
 Fr. Daniela Fras DW 26
Kassawesen Fr. Marina Schlager DW 14

Bauhof  
Öffnungszeiten  jeden Freitag von 10.00 - 17.00 Uhr
Fax     (0)316 / 24 40 30
Hr. Martin Finster   0664 / 53 47 614

Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung

Abwasserverband Grazerfeld (0)3182 / 3326
Untere Aue 20, 8410 Wildon

Serviceleistungen im Gemeindeamt:
Öffentlicher Notar: Dr. Harald Praun – Dr. Bernd Zankel
 Kanzleisitz: Kaiserfeldgasse 27,
 8010 Graz, Tel. 0316/83-02-83
 Jeden Montag von 16:30 - 18:00 Uhr
 kostenlose Rechtsberatung

Rechtsanwalt: Dr. Robert Wiesler
 Kanzleisitz: Sporgasse 27/1. Stock,
 8010 Graz, Tel. 0316/81-48-67
 Die nächsten Termine sind:
  10. 04., 08. 05., 12. 06. 2012

jeweils ab 18:00 Uhr

Bauberatung und Raumplanung:
Die nächsten Termine sind 23. 04., 21. 05., 25. 06. 2012
BM Ing. Anton Voit  jeweils zwischen 17:00 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch jeweils zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Parteienverkehr
Mo  8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Di, Do u. Fr 8.00 bis 12.00 Uhr
Mi  kein Parteienverkehr!

Sprechstunden des Bürgermeisters
Mo  16.00 bis 18.00 Uhr
Fr  10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindeamt
Telefon  (0)316 / 29 11 35 - DW
Telefax  0)316 / 29 58 03
E-Mail  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter finden Sie 
auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.at

Notrufe:
Ärztenotdienst  141
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte 
mit der Telefon-Vorwahl  0316:  (03133) 122
 03135:  122
Polizei-Notruf  133
Rettung-Notruf  144

Polizeiinspektion Feldkirchen: Tel.: 059 133 6133

Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Hannes Binder  Tel.: 0664/330 27 00 

Freiwillige Feuerwehr Wagnitz: 
Hr. HBI Franz Moitz  Tel.: 0664/849 32 72

Nebenstellenverzeichnis

BÜRGERINFORMATION
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Liebe Gemeinde-
bürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Bei seiner Sitzung am 14. März 
hatte der Gemeinderat eine um-
fangreiche Tagesordnung zu erle-
digen, wobei in vielen Angelegen-
heiten die Vorarbeiten in den jewei-
ligen Ausschüssen erfolgten und 
für die Beschlussfassung sorgfältig 
aufbereitet wurden. 

Nachstehend einige Informationen über die wichtigsten Beschlüsse:

Der Rechnungsabschluss 2011 wurde nach Überprüfung durch den Prü-
fungsausschuss mit folgendem Kassenabschluss genehmigt:

Anfänglicher Kassenbestand:  € 9.513.523,57 
Summe der ordentlichen Einnahmen: € 9.305.253,94
Summe der außerordentlichen Einnahmen: € 1.488.201,34
Summe der voranschlagsunwirksamen Einnahmen   € 2.891.136,74
Gesamtsumme  € 14.198.115,59

Summe der ordentlichen Ausgaben € 9.318.532,81
Summe der außerordentlichen Ausgaben € 1.488.201,34
Summe der voranschlagsunwirksamen Ausgaben € 3.295.241,64
Schließlicher  Kassenbestand  € 96.139,80
Gesamtsumme € 14.198.115,59

Der Voranschlag 2012 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 14. 
Dezember 2011 beschlossen, damit er rechtzeitig mit Beginn des Jahres 
2012 in Kraft treten konnte. Um Ihnen einen Überblick über die heuer ver-
anschlagten Einnahmen und Ausgaben bzw. die Vorhaben des außeror-
dentlichen Haushaltes zu geben, nachstehend einige Eckdaten:

Ordentlicher Haushalt 
Summe der Einnahmen und Ausgaben € 10.263.000,--

Außerordentlicher Haushalt
Summe der Einnahmen  € 4.588.000,--
Summe der Ausgaben €  4.898.000,--
Abgang € 310.000,--

In den vergangenen Jahren konnte ein Abgang sehr oft durch eine Bedarf-
zuweisung bedeckt werden. Ob dies in Zeiten des Sparpaketes möglich 
sein  wird, ist fraglich!

Bei den Ausgaben des Außerordentlichen Voranschlages ist die Fertig-
stellung der Ortsgestaltung Shared Space – Aufbringung des Feinas-
phalts im Bereich Rudersdorfer Straße, Triester Straße  und Marktplatz 
bis Autobahnbrücke – sowie der Ausbau des 2. Abschnittes, Abtissendorf 
Kreuzungsbereich Flughafenstraße/ Triester Straße Schwerpunkt.  Die 
Baukosten beziffern sich mit rd.  1,5 Mill. Euro. Für den zweiten Abschnitt 
sind zurzeit die  Anrainerbesprechungen im Laufen.
Die Bauarbeiten wurden nach erfolgter Ausschreibung an die Fa. Teerag-
Asdag mit einer Angebotssumme von rd. € 1.135.000,-- vergeben.

Der  Ankauf eines Grundstückes zur Errichtung einer Kinderkrippe 
in Wagnitz, nördlich der Tankstelle Amreich, ist mit € 310.000,- im Vor-

anschlag enthalten und so konnte der Grundstückskauf in der Gemeinde-
ratssitzung im März bereits beschlossen werden. Das Projekt selbst wird in 
Kooperation mit den südlichen GU-8-Gemeinden errichtet.

Für den Ausbau des Kirchplatzes ist seit rd. 1 1/2 Jahren das 
Rechtsmittelverfahren im Laufen und wird auf die Baubewilli-
gung noch gewartet. Zur Finanzierung der Baukosten stehen
€ 1,420.000,-- bereit.

Der Pfarre wurde für den Umbau des Pfarrheimes eine Gesamtförde-
rung von € 300.000,-- bewilligt, die in jährlichen Teilbeträgen ausbezahlt 
wird.  2012 ist ein Auszahlungsbetrag von € 50.000,-- vorgesehen und 
beschlossen worden.

Der Bau von Straßen- und Verkehrsflächen ist 2012 mit
€ 260.000,-- präliminiert und für die Öffentliche Beleuchtung
€ 80.000,--.

Die thermische Sanierung der  beiden Gemeindewohnhäuser Triester 
Straße 37 und 39 ist im Voranschlag 2012 enthalten. Die Ausschreibung 
der Arbeiten ist abgeschlossen und der Auftrag wurde vom Gemeinderat 
in seiner letzten Sitzung an die Fa. Alpine mit einer Auftragssumme von rd.
€ 305.000,-- zuzüglich rd. € 100.000,-- für die Fenstersanierung durch 
die Fa. Actual Lorenser vergeben.

Die Vergabe der Sportsubventionen an den SV Feldkirchen wurde wie 
folgt beschlossen:
Sektion Fußball           €  17.500,-- Jugendförderung        € 18.000,--
Trainingskostenersatz €   1.500,-- Damenmannschaft     €   2.000,--

Die Herstellung eines Trainingsplatzes inklusive Beregnungsanlage bei 
der Sportanlage wurde auf Empfehlung des Sportausschusses vom Ge-
meinderat mit Kosten von rd. € 30.000,-- genehmigt.

Die Teilnehmer der Veranstaltung Grazer City Radeln werden bei einer 
Station am Marktplatz einen Stopp einlegen und mit Obst und Getränken 
verköstigt.

Zwei Gemeindewohnungen in den Wohnhäusern Am Türkengraben 6 
und Neugasse 8  sowie eine Garage wurden an neue Mieter vergeben. 

Die Abfuhrordnung für die Müllabfuhr musste hinsichtlich der Grund-
gebühr angepasst werden, da es durch die Änderung in der Personenan-
zahl, nach der die Grundgebühr berechnet wird, zu Ungleichheiten bei der 
Gebührenerhöhung gekommen ist. So ist z.B. bei 3 Personenhaushalten 
eine Reduzierung der Abfuhrgebühr  eingetreten und  bei  6 Personenhaus-
halten ist es zu einer  unverhältnismäßigen Erhöhung gekommen.
Mit der Anpassung ist nun eine gleichmäßige Erhöhung der Grundgebühr 
für die einzelnen Personenhaushalte gewährleistet.

Die Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz nimmt wieder an der Aktion 
Saubere Steiermark am 21. April 2012 teil. Ich darf Sie hiermit herzlich 
einladen sich an der Säuberung unserer Gemeinde zu beteiligen. Für eine 
Erfrischung ist im Anschluss an die Säuberungsarbeiten im ASZ gesorgt. 

 Auf Empfehlung des Jugendausschusses hat der Gemeinderat die Grün-
dung eines Kindergemeinderates beschlossen. Ebenso wurde die Ge-
staltung eines Kinderspielplatzes südlich des Rüsthauses Wagnitz ge-
nehmigt. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG
DIE MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN BEI GRAZ STELLT
AB 9. SEPTEMBER 2012 EINE KINDERBETREUERIN FÜR 
DEN SCHÜLERHORT AN. 

Erfordernisse:
Abgeschlossene Ausbildung zur 
(zum) Kinderbetreuer(in)

Erfüllung der allgemeinen 
Anstellungserfordernisse nach 
dem Stmk. Gemeindevertragsbe-
dienstetengesetz idgF

Beschäftigungsausmaß:
Teilzeitbeschäftigung von 
25 Wochenstunden bzw. 62,5 %.

Entlohnung: 
Entlohnungsgruppe kb, 
Bruttogehalt € 992,56

Dienstzeit: 
12.00 -  17.00 Uhr

Bewerbungen sind bis 
27. April 2012 an die Markt-
gemeinde Feldkirchen bei Graz, 
8073 Feldkirchen bei Graz, 
Triester Straße 57, 
E-Mail: gde@feldkirchen-graz.gv.at
Fax 0316/295803 zu richten. 

Informationen unter: 
0316/291135 DW16, 
b.weissgerber@
feldkirchen-graz.gv.at   

NEUE MITARBEITERIN 
IM GEMEINDEAMT

Fr. Marina Schlager unterstützt seit 
02.01.2012 die Kolleginnen des 
Bürgerservices und hat darüber 
hinaus die Arbeiten für das Kas-
senwesen der Gemeinde übernom-
men. Sie wohnt in Feldkirchen und 
ist Mutter von 2 Kindern.
WIR BEGRÜSSEN FR. SCHLAGER 
AUF DAS HERZLICHSTE UND 
FREUEN UNS AUF EINE KON-
STRUKTIVE ZUSAMMENARBEIT! 

Die 7. Änderung des rechtswirksamen Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes Nr. 3.00 und die Große Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 3.28, beide Verfahren das Projekt Erweiterung Seepark betreffend, 
wurde nach Behandlung der Einwendungen endbeschlossen. Einsicht-
nahme in die Pläne ist zu den Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt 
möglich.

Des Weiteren wurden vom Gemeinderat auch Personalangelegenheiten 
und Berufungsverfahren erledigt.

Abschließend möchte ich Sie noch auf zwei Veranstaltungen des Kultur-
ausschusses, unter Obmann GR. Erich Gosch aufmerksam machen, 
und zwar die Kernölamazonen, die am Freitag, den 11. 5. 2012 um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal auftreten und den Radwandertag, am 20. Mai 
2012 mit dem Start um 9.00 Uhr am Sportplatz.
Zu beiden Veranstaltungen möchte ich Sie schon jetzt herzlich einladen. 

Mit den besten Wünschen für ein frohes Osterfest verbleibe ich mit 
freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister Adolf Pellischek

Im heurigen Jahr veranstaltet das 
Land Steiermark in Zusammen-
arbeit mit den jeweiligen Gemein-
den wiederum eine Senioren-
Urlaubsaktion. Dieser - für die 
Teilnehmer kostenlose - 8-tägige 
Urlaubsaufenthalt ist für Personen 
ab Vollendung des 60. Lebensjah-
res gedacht, deren monatliches 

Gemäß der Verordnung des Lan-
deshauptmannes von Steiermark 
vom 22. März 2011 ist die Ent-
fachung eines Brauchtumsfeuers 
durch Privatpersonen in den nach-
stehenden Gemeinden des Bezir-
kes Graz-Umgebung untersagt:
Feldkirchen bei Graz, Fernitz, 
Gössendorf, Grambach, Hart bei 
Graz, Hausmannsätten, Kalsdorf 
bei Graz, Mellach, Pirka, Raaba, 
Seiersberg, Unterpremstätten, 
Werndorf, Wundschuh, Zettling.

Ausstellen einer mobilen Si-
gnatur am Handy oder Auf-
wertung der E-Card zur 
e-Bürgerkarte ab sofort 
im Gemeindeamt möglich.

Der Einstieg in verschiedene
Behördenportale, wie z.B. Finanz 
Online, ist damit problemlos mög-
lich. 

BRAUCHTUMSFEUER

BEHÖRDENWEGE 
KOMFORTABEL ABWICKELN

KOSTENLOSE SENIOREN-
URLAUBSAKTION 2012

Nettoeinkommen nicht mehr als
€ 814,82,-- für Alleinstehende 
bzw. € 1.221,68,--  für Ehepaare 
oder Lebensgemeinschaften über-
steigt. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bis spätestens 6. April 
2012 im Gemeindeamt!

Sie brauchen sich keine lästigen 
Kennwörter mehr zu merken.

Mitzubringen sind: 
- Amtlicher Lichtbildausweis
- Mobiltelefon und E-card 

Allgemeine Informationen unter 
www.buergerkarte.at, www.help.gv.at 
oder www.duales-oestereich.at.

Zusätzlicher 
Abgabetermin im 
Altstoffsammelzentrum
Samstag, 28. April 2012, 
8.00 – 12.00 Uhr

28
APRIL

Samstag

Bitte
vormerken:
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Fr. Erschbaumer wurde mit 1. 8. 
1976 nach Abschluss der HAK-
Matura als Karenzvertretung in der 
Gemeinde angestellt.

Da der Aufgabenbereich im Ge-
meindeamt ständig zunahm, wurde 
sie nach der Vertretungszeit fix auf-
genommen.

Zu Ihrem Tätigkeitsbereich gehör-
ten die Kontierung und Anweisung 
sämtlicher Ausgaben der Gemein-
de und ihrer Einrichtungen, wie 
Schulen, Bauhof, Kindergarten, 
Hort, Sportplatz etc. 

Ein weiterer wesentlicher Teil ihrer 
Arbeit war die Personalverrech-
nung.1978 hat Frau Erschbaumer 
die Gehaltsabrechnung mit 19 Be-
diensteten übernommen. Waren es 

im November 1997 noch 37 stän-
dige Dienstnehmer, waren es bis zu 
ihrem Ausscheiden 55 Personen, 
deren monatliche Abrechnungen 
durchgeführt werden mußten. 

Hinzu kamen die Abrechnungen 
der Vorstandsmitglieder, Ferial-
praktikanten und Aushilfskräfte, die 
bei den Versicherungen an- und 
abzumelden waren. Die Sozialver-
sicherungsbeiträge und Lohnsteu-
er mussten an die Krankenkassen 
und das Finanzamt abgeführt 
werden, Jahreslohnzettel und ver-
schiedenste Bestätigungen waren 
auszustellen.

Innerhalb ihrer Dienstzeit gab es 
eine Vielzahl von rechtlichen Ände-
rungen in der Gehaltsverrechnung, 
die sie sich mit Hilfe von Semina-

PENSIONIERUNG  FRAU HELGA ERSCHBAUMER

ren selbst aneignete. Mit Einfüh-
rung der EDV war die Verrechnung 
selbst rascher zu bewältigen, aber 
trotzdem erforderte die Arbeit 
 immer höchste Konzentration.

Bis zur Pensionierung war sie 35 
Jahre bei der Gemeinde beschäftigt.

Wir wünschen ihr viele glückliche 
Jahre im Kreise ihrer Familie und 
freuen uns mit ihr, dass sie nun 
mehr Zeit für sich selbst hat und 
all das unternehmen kann, was 
während ihrer Berufstätigkeit zu 
kurz kam. 

Bürgermeister Adoldf Pellischek 
und KollegInnen

BITTE VORMERKEN!

RADWANDERTAG
der Marktgemeinde Feldkirchen 

bei Graz
am 20.05.2012

Nähere Informationen rechtzeitig 
mittels Flugblatt.

 Neue Öffnungszeiten 
Grünschnittsammelplatz

Montag – Samstag 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen

Abgabe von Baum- und Strauchschnittabfällen, 
Baumstämmen, Wurzelstöcken sowie Gras- und
Laubabfällen ausschließlich für Bewohner der 

Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz.

Entsorgung von Aushubmaterial und Bauschutt 
sowie Bau- und Altholz sind strengstens verboten.
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht!

Der Platz wird videoüberwacht.

Aufgrund vermehrter Anrainerbeschwerden wird ersucht,
das Ladegut am Fahrzeug sorgsam zu befestigen

(evtl. mittels eines Netzes), sodass die Zufahrtsstraße 
nicht verunreinigt wird.

SCHWIMMBADBEFÜLLUNG
entweder durch

Hrn. Robert Sudy, Tel. 0664/4144680

Kosten: 1,16 EURO/m3 
plus Aufwandentschädigung

oder
 selbst befüllen mittels Hauswasserleitung 

(gleicher m3 – Preis)

WIR BIETEN FACHMÄNNISCHE BERATUNG UND VERLEGUNG
Unsere Öffnungszeiten: Mo – Fr 8–12 Uhr, 13–17 Uhr

Telefon und Telefax 0 31 35 / 56 9 69
E-Mail:  erbodenverlegung@aon.at · www.taschnerbodenverlegung.at

BODENVERLEGUNG

Josef Taschner
8073 FELDKIRCHEN • TRIESTER STRASSE 276

• Bodenbeläge und Zubehör
• PVC- und Teppichböden
• Reinigungs- u. Pflegeartikel 

für sämtliche Bodenbeläge

• Kautschuk und Linoleum
• Parkett-, Kork- und Melanböden
• Parkettsanierung
• Möbelpflege
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EIGENER REISEPASS FÜR 
KINDER ERFORDERLICH
Kindermiteintragungen im 
Reisepass der Eltern sind ab 
15. Juni 2012 ungültig

Jedes Kind benötigt ab 15. Juni 
2012 für Auslandsreisen einen ei-
genen Pass oder – sofern es nach 
den Einreisebestimmungen des 
Gastlandes zulässig ist – einen 
Personalausweis. Die Eintragung 
im Reisepass eines Elternteils gilt 
ab diesem Zeitpunkt nicht mehr. 
Auch dann nicht, wenn der Pass 
noch länger gültig sein sollte. 

Das Prinzip „Eine Person – ein 
Pass“ wurde von der Europäischen 
Union unter anderem als Schutz-
maßnahme gegen den Kinderhan-
del eingeführt. 

Ein Reisepass kann – unabhän-
gig vom Wohnsitz – bei jeder 
Bezirkshauptmannschaft und 

jedem Magistrat beantragt wer-
den. Die Antragstellung ist 
auch für alle Feldkirchner Ge-
meindebürgerInnen im Markt-
gemeindeamt zu den Partei-
enverkehrszeiten möglich.

Wird ein Reisepass beantragt, 
werden auf dem Chip die per-
sonenbezogenen Daten und das 
Lichtbild gespeichert. Ab dem 
zwölften Lebensjahr werden 
auch die Fingerabdrücke erfasst.

Die Gültigkeitsstufen von Reisepäs-
sen für Kinder bleiben gleich:
Bis zu einem Alter von zwei Jahren 

Das bestmögliche Betreuen der  Kunden 
in allen Geldangelegenheiten ist eines 
der wichtigsten Ziele in der Steiermärki-
schen Sparkasse.
So wurde die bauliche, organisatorische 
und technische Ausstattung in der Filiale 
Feldkirchen modernisiert. Der neue kom-
binierte Ein- und Auszahlungsautomat im 
SB-Bereich bietet allen Kunden täglich die 
Möglichkeit der Bargeldeinzahlung von 
5.00 bis 24.00 Uhr. Darüber hinaus ist seit 
kurzem ein siebenkö ges Filial- eam mit 
professioneller Beratung rund ums Geld 
für die Kunden da. Den Slogan der Steier-
märkischen Sparkasse „In jeder Beziehung 
zählen die Menschen“ täglich mit neu-
em Leben zu füllen, liegt Filialleiter Fritz 
Schönauer, Caroline Hanl-Kristandl, Brigitta 
Kerngast, Brigitte Kreps, Robert  Leber, 
Angelika Wostal und Dominik Wukitsevits 
besonders am Herzen.

Komfortabel und diskret
Äußerst komfortabel sind auch die Bera-
tungszeiten nach erminvereinbarung, die 
den Kunden die Möglichkeit eines Bera-
tungsgespräches über die Schalter-Ser-
vicezeiten hinaus bieten – von Montag bis 

Freitag jeweils von 8.00 bis 19.00 Uhr.

Für die Kunden ist das ein Grund mehr, auf 
die Kompetenz und Erfahrung der Steier-
märkischen Sparkasse in allen Geldange-
legenheiten zu vertrauen. Nutzen auch Sie 
diesen Vorteil!

www.steiermaerkische.at

 Schalter-Servicezeiten:
 Mo, Di, Mi, Fr   8.30 – 12.30 Uhr
 Do        8.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00  Uhr 

 Beratungszeiten
 Mo - Fr  8.00 – 19.00 Uhr

 SB-Zeiten
 äglich  5.00 – 24.00 Uhr

Steiermärkische Sparkasse in Feldkirchen – Service 
und Beratung auf höchstem Niveau

Ihre Kundenbetreuer in der Steiermärkischen Sparkasse in Feldkirchen (v.l.): Brigitta Kerngast, Dominik
Wukitsevits, Caroline Hanl-Kristandl, Leiter Fritz Schönauer, Angelika Wostal, Brigitte Kreps, Robert Leber.

wird ein Reisepass 
mit einer zwei-
jährigen, ab dem 
zweiten Geburts-
tag mit einer fünf-
jährigen und ab 
dem zwölften Ge-
burtstag wird ein 
Erwachsenenpass 
für jeweils zehn 
Jahre ausgestellt.

Der Reisepass für 
Minderjährige ist 
bis einschließ-
lich des zweiten 
Geburtstags bei 
Erstausstel lung 
(ausgenommen 
Expresszustellun-
gen) gebührenfrei, 
kostet danach 30 Euro und ab dem zwölften Geburtstag 75,90 Euro.

Weiterführende Informationen zur Passausstellung: https://www.help.
gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/2/Seite.020000.html

Weiterführende Informationen zu Reiseinformationen:
http://www.bmeia.gv.at/aussenministerium/buergerservice/reiseinformati-
on/laenderspezifische-reiseinformationen.html
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FELDKIRCHEN ZEIGT HERZ FÜR FAMILIEN

EINLADUNG ZUM VORTRAG:

Im Zuge meines Projektes „fa-
milienfreundliche Gemeinde“ 
haben wir den Punkt „Gene-
rationenpark“  aufgenommen.

Nach unserer Winterpau-
se wollen wir mit der Planung 
dieses Projektes beginnen.

Dazu gehört die Bedarfserhebung.
Frau Brigitte Swonar – eine Pro-
jektmitarbeiterin und Physiothe-
rapeutin – befasst sich profes-
sionell damit. Sie wird mittels 
Aussendung und Direktbefragung 
an Kinder, Jugendliche (Schu-
len, Vereine, Youth Point) bis hin 
zu unseren SeniorInnen eine für 
uns wichtige Studie erstellen.

Im Frühjahr haben wir einige Pro-
jekte geplant:

Wir werden den Vortrag

Sturzprävention für ältere 
Personen

Sturz vermeiden – 
mobil bleiben

wiederholen.

Jede 3. Person ab 65 Jahren 
stürzt zumindest einmal jährlich.

14.000 ÖsterreicherInnen er-
leiden einen Schenkelhals-
bruch durch einen Sturz.

Liebes Gemeindemitglied, die 
Marktgemeinde Feldkirchen ver-
anstaltet unter der Leitung von 
Frau Brigitte Swonar, Physiothera-
peutin,  einen Informationsvortrag 
zum Thema „Sturzpävention  im 
Alter“. 
Vermeidung von Sturzfallen, Ver-
besserung von Risikofaktoren,
Erhalten/Verbessern der körperli-
chen Leistungsfähigkeit durch ge-
zieltes Training unter fachkundiger 
Anleitung!

Im Zuge dieses Nachmitta-
ges gibt es auch einen Vortrag 

 „Ein Kreuz mit dem Kreuz“ 

mit Eveline Mellacher. 

Jeder, egal welchen Alters, 
hat einmal Probleme mit dem 
Kreuz, der Schulter, der Hüfte 
oder den Knien. Ich zeige Ihnen, 

Unter diesem Motto laden wir Sie 
zu einem Vortrag der besonderen 
Art ein!

Unsere Nahrung - 
unser Sündenfall.

Kein Geschöpf der freien Wildbahn 
ist so von Krankheit und Siechtum 
befallen wie der Mensch. Ursachen 
werden viele genannt, aber fast alle 
überschätzt. 

Eines jedoch wird sträflich unter-
schätzt, nämlich die Wirkung und 
Folgen dessen, was der Mensch 
ein Leben lang täglich isst und 
trinkt.

Der Vortragende Helmut Berger 
von der Initiative „Gesunde Ge-
meinden“ ist 73 Jahre alt, immer 
noch halbmarathonfähig (21,1 
km) und hat eine diesbezügliche 
48-jährige persönliche Langzeiter-

fahrung, sowohl als „Otto-Normal-
verbraucher“ als auch als ehema-
liger Leistungssportler.

Er kann daher in einfachen Worten 
den direkten Zusammenhang zwi-
schen der leider heute üblichen vi-
talstoffarmen Zivilisationskost und 
unseren Zivilisationskrankheiten 
klarmachen und den, für jeder-
mann zumutbaren Ausweg, aus 
diesem Dilemma weisen.

Bei freiem Eintritt erwartet die Be-
sucherInnen ein interessanter und 
vor allem wichtiger Vortrag.

Donnerstag, 3. Mai 2012,
18.00 Uhr

Ort: Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Feldkirchen

Wir laden herzlichst dazu ein und 
freuen uns auf einen äußerst wert-
vollen Abend mit Ihnen!

GR Eveline Mellacher

DIE PROJEKTGRUPPE „FAMILIENFREUNDLICHE 
GEMEINDE“HAT GEPLANT, EINEN VEREIN ZU 
GRÜNDEN:

Eine 
„Dienstleistungs-Tauschbörse“ 
z.B.  Alt hilft Jung – Jung hilft  Alt

Wir suchen Pensionisten – heute 
ist man schon ab 60 in Pension, 
noch sehr rüstig und möchte gerne 
aktiv etwas bewegen –, Hausfrau-
en, Studenten,  die gerne bereit 
sind, diesen Verein zu unterstützen
 z.B. mit Ideen, als Vereinsvorstand 
oder jemand, der/die sagt ich wür-
de mich gerne…. als Leihoma, 
Hausversogerin /Tierbetreuerin 
während des Urlaubes/ Kranken-
hausaufenthaltes zur  Verfügung 
stellen.

Wir gründen diesen Verein nur aus 
Mitgliedern der Gemeinde, hoffen 
auf eine unparteiliche, breitge-
streute Mitgliedschaft!

Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, Ideen haben… kom-
men Sie zu unserem ersten 
unverbindlichen Treffen am 

Freitag, 13. April, ab 17.00 Uhr

in den Sitzungsaal der Marktge-
meinde Feldkirchen.

Sie können mich auch gerne vorab 
unter Tel. 0664 11 09 501 oder 
eveline@mellacher.at kontaktieren.

was kann man selbst unterstüt-
zend machen und wie kann mir 
sonst noch geholfen werden!

Termin: Dienstag, 3. April, 
15.00 Uhr im Gemeindeamt

Alle  GemeindebürgerInnen ab 65 

Jahren  sind dazu recht herzlich 
eingeladen. 

Der Vortrag ist gratis!

Um zahlreichen Besuch wird ge-
beten.

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN

7



Eine Information 
der Bezirkshautmannschaft Graz-Umgebung

Alle bereits ausgestellten Führerscheine (gleichgültig ob Papier- oder 
Scheckkartenführerschein) sind - so wie alle noch bis 18. Jänner 
2013 ausgestellten Führerscheine - bis Anfang 2033 gültig! Das 
bedeutet, dass alle diese Führerscheine erst bis spätestens Anfang 
2033 gegen befristete getauscht werden müssen. 

Es besteht daher – außer im unten geschilderten Fall der Ungültig-
keit des Führerscheines – kein Grund für einen mit Kosten verbun-
denen Umtausch. 

Dennoch herrscht derzeit im Hinblick auf die Regelung, dass ab 19. 
Jänner 2013 nur mehr auf 15 Jahre befristete Führerscheine aus-
gegeben werden, hinsichtlich eines Führerscheinumtausches eine 
völlig unbegründete Sorge und Hektik. Bei den Führerscheinbehör-
den führt diese Hektik zu einem enormen Andrang, verbunden mit 
für die BürgerInnen unangenehm langen Wartezeiten. Bei der Erneu-
erung dieser befristeten Führerscheine wird dann ab 2013 überdies 
auch, wie schon derzeit, unabhängig vom Alter des KFZ-Lenkers 
keine Überprüfung des Gesundheitszustandes vorgenommen und 
es sind in keinem Fall zusätzliche Auffrischungskurse vorgesehen. 
Auch geht das Recht zum Lenken entsprechender Fahrzeuge mit 
Ablauf der Frist nicht verloren. 

Wann ist aber nun ein Umtausch des Führerscheines und da-
her der Weg zur Führerscheinbehörde wirklich notwendig?

Laut Führerscheingesetz hat der Besitzer eines Führerscheines, der 
ungültig geworden ist, diesen ohne unnötigen Aufschub bei der Be-
hörde abzuliefern und gegebenenfalls die Ausstellung eines neuen 
Führerscheines (Duplikat) zu beantragen. Ein Führerschein ist dann 
ungültig, wenn die behördlichen Eintragungen, Unterschriften oder 
Stempel unkenntlich geworden sind, das Lichtbild fehlt oder den Be-
sitzer nicht mehr einwandfrei (z. B. sehr altes Foto) erkennen lässt, 
oder Beschädigungen oder Merkmale seine Vollständigkeit, Einheit 
oder Echtheit in Frage stellen. 

Herzliche Gratulation
zur erfogreich bestandenen

Meisterprüfung für die Sparte 
„Damenkleidermacher“

an
FR. KATHARINA KROIS.

Wir wünschen der jungen Unternehmerin viel Erfolg in ihrem 
Atelier in der Triester Straße 153a, Tel. 0664/2492757. An diesem 
Standort führt sie Maß- und Änderungsschneiderungen durch und 

bietet auch professionelle Visagistik an.

WANN IST EIN UMTAUSCH 
DES FÜHRERSCHEINES 
TATSÄCHLICH 
NOTWENDIG? 

Triesterstraße 136

8073 Feldkirchen

Tel. 0316 - 29 58 32

Mobil 0664 - 512 38 62
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HatzlFamilie

Selchfl eisch - Selchwurst - Bratwurst - Aufschnitte
Suppeneinlagen - Aufstriche - Brot und Kleingebäck

Kürbiskernöl - Geschenkskörbe

Spezial itäten vom Schwein

2012

2 x GOLD*

Speckkaiser**

*Gold prämierter Osterschinken: Gutes vom Bauernhof und Messe Wieselburg
** Speckkaiser 2012 mit Bauchspeck trocken, Messe Wieselburg

Prämierter Osterschinken

Ab Hof Verkauf

 Mo-Fr 8:00  - 12:00 Uhr

  13:30 - 18:00 Uhr

 Sa  8:00  - 14:00 Uhr

Die Marktgemeinde gratuliert herzlichst!

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Projekt Mittermühle - LIM Projektent-
wicklungs GmbH, Wasserwerkstraße 17, 
Erteilung der Baubewilligung für den Entfall 
der Tiefgarage, den Einbau von 2 zusätzlichen 
Wohnungen und Schaffung von 34 Freipark-
plätzen

GWS Gemeinnützige Alpenländische Ge-
sellschaft für Wohnungsbau und Sied-
lungswesen mbH, Mittermühlweg 12 und 

14, Erteilung der Baubewilligung für den Entfall 
der Tiefgarage und Errichtung von 54 freien 
PKW-Abstellflächen

Anton und Erika Ricko, Wehrmeisterweg 
21, Abbruch des bestehenden Wohnhauses 
und Errichtung eines Einfamilienwohnhauses

BM. Ing. Hannes und Karin Krois, Buchleit-
nerweg 14, Zu- und Umbau des bestehenden 

Einfamilienwohnhauses in ein 5-Familien-
wohnhaus mit 10 überdachten PKW-Abstell-
flächen

R&E Bau-, Immobilien-, Projektentwick-
lungs GmbH, Fasangasse 20a, Errichtung 
eines Doppelwohnhauses mit 2 überdachten 
Abstellflächen für je 2 PKW

WER BAUT WO?

… findet im gesamten Gemeindegebiet von Feldkirchen

am Samstag, dem 21. April 2012
mit Treffpunkt um 9.00 Uhr im

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM, Kulmistraße 4
statt.

Ende der Aktion: ca. 11.30 Uhr
Alle Teilnehmer sind zum Abschluss zu Würstel und Getränken eingeladen 

und nehmen an einem Gewinnspiel (Hauptpreis: 1 E-Bike) teil.

Für den Umweltausschuss:
Obmann Alois Dietrich

Damit  Sie  in  Ruhe  schlafen  können  -  wo  immer  Sie  auch  sind!

Mariatroster Straße 123 • 8043 Graz  
Tel. + Fax: 0316 / 57 43 41 • Mobil: 0664 / 201 76 22

office@delphi-alarm.at w
w

w
.d

e
lp

hi
-a

la
rm

.a
tAlarmanlagen • Rauchmeldeanlagen  

Überfall- und Notrufsysteme  
H a u s a u t o m a t i s i e r u n g

NEU IN MARIATROST
DER SPEZIALIST FÜR ALARMANLAGEN IM PRIVATEN BEREICH

Ernst Reiter-Haas     Fachberater
Wagnitzstraße 83a, 8073 Feldkirchen

Tel. 0664 - 14 27 852 oder 0316 - 57 43 41

Damit Sie Ihren URLAUB genießen können - wo immer Sie auch sind!

Damit Sie in Ruhe schlafen können - wo immer Sie auch sind!

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

ES SIND ALLE BEWOHNER UNSERER GEMEINDE
EINGELADEN, SICH AN DIESER AKTION

ZU BETEILIGEN!

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN

9



EINE RIESEN(GIFT)PFLANZE 
EROBERT DIE STEIERMARK

Der Riesenbärenklau (Heracleum 
mantegazzianum), breitet sich ra-
sant in unserem Bundesland aus. 
Diese Tatsache erfordert rasches 
Handeln, um dieser Pflanze in 
ihrer Ausbreitungstendenz Einhalt 
zu gebieten.

Sie zählt bei uns zu den invasiven 
Neophyten, das sind nicht heimi-
sche Pflanzenarten, die durch den 
Menschen ab 1500 unabsichtlich 
oder absichtlich eingeführt wor-
den sind und auch verwildern kön-
nen. Sie gefährden Natur, Bauwer-
ke und/oder unsere Gesundheit 
und verursachen dadurch große 
volkswirtschaftliche Schäden, die 
mit hohen Folgekosten verbunden 
sind. 

Als bevorzugte Standorte wer-
den Gärten, Ufer, Waldlichtungen, 

Verkehrswege und Ruderalstellen 
besiedelt. 

Ausgewachsenes Exemplar Jungpflanze

Warum soll so eine schöne 
Pflanze bekämpft werden?
• Der Riesenbärenklau gefährdet 
unsere Gesundheit!
 Der Pflanzensaft enthält Gift-
stoffe, die in Verbindung mit der 
Haut und Sonnenlicht Reizungen, 
Entzündungen oder Verbrennun-
gen bis zum 3. Grad auslösen 
können.

• Der Riesenbärenklau verdrängt 
heimische Arten. Flächige, dichte 
Bestände entziehen der übrigen 
Vegetation bis zu 80% des Son-
nenlichtes, so dass lichtliebende 
Arten letztlich absterben und so 
auch die Tierwelt negativ beein-
flusst.

• Der Riesenbärenklau beein-
trächtigt das Abflusspotential von 
Fließgewässern, weil sich an Ufer-
böschungen durch das Absterben 
der Pflanzen im 2.- 3. Jahr die 
Gefahr der Bodenerosion erhöht.

Dr. Andrea Krapf-Nograsek
Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung

FA13C-Naturschutz

Karmeliterplatz 2

A-8010 Graz

Tel:0316/877-2654

andrea.krapf@stmk.gv.at

www.naturschutz.steiermark.at

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Ambrosie – ein Allergieauslöser 
 
Warum stellt die Ambrosie eine Gesundheitsgefahr dar?  
Ambrosiapollen gehören zu den stärksten Allergieauslösern und verursa-
chen Schnupfen, Bindehautentzündungen, Bronchitis mit Husten, Atemnot und 
allergisches Asthma. Auf Grund des späten Blühbeginns Ende Juli/Anfang 
August verlängert sich die Pollensaison in den September hinein. Die Zahl der 
Allergiker steigt kontinuierlich. Bereits 35 % der Allergiker reagieren auf Amb-
rosiapollen. Die volkswirtschaftlichen Kosten durch Behandlungen werden in 
der Steiermark auf mehr als 8 Mio. Euro geschätzt.   
Wegen der schwierigen Bekämpfung und der Ertragseinbußen in bestimmten 
Ackerkulturen stellt die Ambrosie auch ein Problemunkraut dar.  
Eine Pflanze produziert zwischen 70 Millionen und 1 Milliarde Pollen, die meh-
rere 100 km weit fliegen können. Die 2 bis 4 mm kleinen Samen (Nüsschen) 
können bis zu 40 Jahre im Boden keimfähig bleiben, benötigen aber offene 
Bodenflächen.  Eine Pflanze bringt bis zu 3000 Samen hervor.  
 
Wie erkenne ich die Ambrosie? 
- rötlicher Stängel, weich behaart und im oberen Teil verästelt 
- die Blätter sind fiederteilig 
- kugelförmiger, buschartiger Wuchs mit 30 bis 150 cm Höhe 
- die Blütenstände sind traubige, gelbgrüne Kerzen mit  

Blühbeginn Ende Juli/ Anfang August (bis Oktober) 
- nach dem Abmähen werden zahlreiche Seitentriebe gebildet 
 
Gibt es Verwechslungsmöglichkeiten? 
 
 
 
 
 
 
Gemeiner Beifuss Weißer Gänsefuß 
Blätter oberseitig grün  
und unterseitig weißfilzig 

mehlige Blätter 
„kegeliger“ Wuchs 

 

Weitere Informationen und Bilder zu den Verwechslungsmöglichkeiten finden sie unter: 
www.ambrosie.steiermark.at 
Bekämpfungsmöglichkeiten - Gartenbereich, Einzelpflanzen, kleine Bestände: 
- Händisches Ausreißen mit der Wurzel bzw. mehrmaliges, tiefes Mähen  

möglichst vor der Blüte  ACHTUNG WIEDERAUSTRIEB 
- Pflanzen in Plastikbeutel mit Restmüll entsorgen und NICHT KOMPOSTIEREN! 
- Handschuhe und ev. Staubmaske (Blüte) verwenden 
- Chemische Bekämpfung nur mit zulässigen Pflanzenschutzmitteln 
Vorbeugung: 
- Vogelfutterplätze regelmäßig kontrollieren 
- offenen Boden durch Begrünung vermeiden 
 
Für Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
Landwirtschaftliche Flächen: 
Pflanzenbauberater d. Bezirkskammer 

Gemeindegebiet: 
Gemeindeamt 

Landesstraßen B u. L: Straßenmeisterei  
Autobahn, Schnellstraße: Autobahnmeisterei 

Fachabteilung 10B – Landwirt-
schaftliches Versuchszentrum 

Jungpflanze 

Samen 

4-Blatt-Stadium 

blühende Pflanze 

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Johann und Helga GLANZER
Josef-Gschanes-Straße 7/2
geheiratet am 03.03.1962

Adolf und Josefa SGARZ
Ottokar-Kernstock-Gasse 29
geheiratet am 14.12.1961

Johann und Margaretha KERECZ
Wagnitzstraße 13

geheiratet am 06.03.1962

Goldene Hochzeit

Der Bürgermeister gratulierte
im Namen der GemeindeGRATULATION

94 Jahre
Aloisia MUZIC

Triester Straße 39/3
geb. am 17.02.1918

93 Jahre
Josef FINK

Kreuzannerlweg 6
geb. am 08.01.1919 

100 Jahre
Christine SIMEL

Triester Straße 101
geb. am 06.02.1912

97 Jahre
Maria SCHNATTL

Kirchengasse 2
geb. am 16.12.1914

92 Jahre
Genovefa KIENEGGER
Rudersdorfer Straße 208

geb. am 10.12.1919 

92 Jahre
Vzbgm.a.D. Josef FUHRMANN

Karl-Morre-Str. 23
geb. am 20.02.1920

95 Jahre
Franz KREMSER

Triester Straße 101
geb. am 21.01.1917

Geburtstage

94 Jahre
Amalia KRACHLER
Thalerhofstraße 42

geb. am 16.12.1917

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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92 Jahre
Franz HIEBLER

Triester Straße 101
geb. am 24. 02. 1920

92 Jahre
Helene HARL

Triester Straße 165
geb. am 26.02.1920

91 Jahre
Maria STROHMEIER

Wagnitzstraße 15
geb. am 24.01.1921

91 Jahre
Amalia GERM

Triester Straße 101 
geb. am 05.01.1921 

91 Jahre
Franz SCHAFFLER
Triester Straße 101
geb. am 27.01.1921

90 Jahre
Olga HAMEDLER

Ottokar-Kernstock-G. 27
geb. am 22.01.1922

90 Jahre
Adam SCHERER

Wehrmeisterweg 8
geb. am 22.02.1922

90 Jahre
Josef PETRANOWITSCH

Schwargasse 9
geb. am 03.02.1922 

80 Jahre
Charlotte KRACHLER

Triester Straße 89
geb. am 03.01.1932

80 Jahre
Karl Neuhold
Mühlweg 13

geb. am 03.01.1932

80 Jahre
Johann KLAPSCH

Korngasse 16
geb. am 27.01.1932

80 Jahre
Dorothea GÖDL

Grenzweg 2
geb. am 17.01.1932 

80 Jahre
Maria WERHONIK

Mühlweg 25
geb. am 01.02.1932

80 Jahre
Josefine REINISCH

Hafnerstraße 21
geb. am 09.02.1932

80 Jahre
Rudolf SAMIDA

Großbauerstraße 14
geb. am 18.02.1932 

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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erreichbar von 0 - 24 Uhr
www.bestattung-wolf.com

BestattungWOLF
• Seriös • Einfühlsam • Würdevoll

8073 Feldkirchen, 

Tel. 03135/54 666

8073 Feldkirchen, 

Tel. 03135/54 666
Triester Straße 47Triester Straße 47

Sterbefälle

Angela Del Carmen

ROSARIO DE KUTTNER

Gisela SCHWINDSACKL

Margarete MOLLICH

Franz WAGNER

Zäzilia WOHINZ

Sofie STODOLA

Theresia DENK

Peter HARAS

Hubert SCHALAMUN

Ingeborg Auguste BENKO

Josef WAGNER

Emina MURIC

Maria GEIGER 

06.12.2011

08.12.2011

31.12.2011

18.01.2012

24.01.2012

08.02.2012

21.02.2012

23.02.2012

26.02.2012

03.03.2012

10.03.2012

12.03.2012

14.03.2012

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL 
IN FELDKIRCHEN – TÄGLICH VON 0 BIS 24 UHR.

BESTATTUNG KALSDORF* 
Hauptstrasse 111  
Tel.: +43 3135 52 4 63  
Mobil: +43 664 264 29 19

*Die Bestattung der Grazer Stadtwerke GmbH ist das einzige  
Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle!

www.grazerbestattung.at

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Geburten

Rosa GOSWAMI

Dzeneta MEHMEDOVIC

Lilli Sophia TSCHINKEL

Ema KANURIC

Ioana PIRVULESCU

Jonas Sebastian KOLANY

Arslan MERDANOVIC

Elias Martin KRCMAR

Benjamin HALILAGIC

Andin CATIC

Hana LICINA

Valentina HINTERMANN

Philipp SORITZ

Damjan PAPAK

 

14.12.2011

15.12.2011

19.12.2011

03.01.2012 

07.01.2012

19.01.2012

23.01.2012

27.01.2012

09.02.2012

10.02.2012

14.02.2012

16.02.2012

03.03.2012

14.03.2012

Wir begrüßen herzlichst unsere 
neuen FeldkirchnerInnen!

ALOIS SCHÖNBERGER
GES.M.B.H.

Jede Art von ERDBEWEGUNGEN,
besonders AUSHUBARBEITEN,

TEICHGRÄBEREI
Prompte

SAND- und SCHOTTERLIEFERUNGEN,
sowie TRANSPORTBETON und SCHÖZID® – die flüssige Ziegeldecke

in erstklassiger Qualität
CONTAINERAUFSTELLUNG zum Schuttabtransport

BETON – ZIEGEL – ASPHALTRECYCLING

Schönbergerstraße 11, 8073 Feldkirchen • Büro: (0316) 29-12-63
Schotterbestellung: (0316) 29-39-27 • www.schoenberger.at

Valentina HINTERMANN

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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Feldkirchner Faschingsumzug am  21. Februar 2012
Der 12. Faschingsumzug des 
Steyr 15er Club und der zweite 
mit direkter Beteiligung der Markt-
gemeinde Feldkirchen fand unter 
herrlichsten Wetterbedingungen 
statt.
Der Steyr 15er Club war wieder 
einmal ein verlässlicher Partner 
in der Organisation und Durch-
führung, wofür ich hier meinen 
herzlichen Dank im Namen der 
Marktgemeinde Feldkirchen aus-
sprechen möchte.
7 Wagen und 6 Fußgruppen ha-
ben in aufwändigen Kostümen und 
Dekorationen teilgenommen und 
die vielen maskierten Zaungäste 
entlang der Strecke wurden mit 
den lustigsten Ideen bestens un-
terhalten. Im Bereich Schülerhort 
war dann unsere Promi-Jury sehr 
gefordert, denn es mussten unter 
verschiedenen Gesichtspunkten 
Wertungen abgegeben werden. 
Im Zielbereich wurde dann bis in 
die Abendstunden gefeiert und 
der Höhepunkt des Faschings 

fand somit einen ausgelassenen 
Abschluss.

Einen herzlichen Dank richte ich 
an all jene, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben, 
speziell aber auch an die teilneh-
menden Gruppen und die vielen 
Zuschauer an der Strecke. Diesen 
Dank möchte ich in Namen des 
Steyr 15er Club und der Marktge-
meinde Feldkirchen aussprechen.
Einen herzlichen Dank an die 
vielen Sponsoren, speziellen 
Dank aber auch den Spen-
dern der drei Hauptpreise. 
Dies waren die Johannes 
Apotheke, die Raiffeisenbank 
Feldkirchen-Kalsdorf und die 
Steiermärkische Sparkasse 
Feldkirchen.

Für den Kulturausschuss
Erich Gosch, Obmann

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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GAS · WASSER · HEIZUNG · FERNWÄRME
       Sämtliche Reparaturen / Servicedienst

Tel/Fax 0316/29-6001
Peter-Rosegger-Strasse 13
8073 Feldkirchen

wir sind im Internet
unsere homepage www.members.aon.at/felkel2

e-mail = felkel@aon.at

Jurymitglieder: GR Erich 
Gosch; Bgm. Ing. Adolf 
Pellischek; GV Ing. Man-
fred Stranz; Silvia Moitz; 
Ing. Markus Lichtenegger, 
Raiba Feldkirchen-Kals-
dorf; Martin Hutter, GR 
Johann Krois; Dir. Johann 
Angerbauer, Raiba Feld-
kirchen-Kalsdorf; Walter 
Schaberl, Johannes Apo-
theke; Bernhard Hatzl, 
Dir. Fritz Schönauer, Stmk. 
SPK Feldkirchen

 
Rangliste Faschingsumzug 2012              Punkte

1. Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen  299
 „Dancing Stars“

2. Ehefrauen Eliteclub   275
 „Elite Vogelscheuchen“

3. Schauspielgruppe Feldkirchen   236
 „Euro Rettungsschirm“

4. Zwergerlgruppe Feldkirchen  226
 „Indianerdorf“

5. Marktmusikkapelle Feldkirchen  219
 „Formula Musika“

6. Fam. Kocuvan und Prischnegg  213
 „Rettungsgasse bilden“

7. Feldkirchner Kleinkunstverein  207
 „Maskenball“

8. FLF Feldkirchen    191
 „Ritterburg“

9. „Asterix und Obelix“   146

10. Pensionistenverband Feldkirchen  143
 „Fetzenweiber“

11. Feldkirchner Jugend   123
 „Feldkirchner Sparpaket“

12. 1. ESV Abtissendorf   118
 „Fasching 2012“

13. SV Feldkirchen    85
 „Superstars“
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Sieben gute Gründe 
für eine Tagesmutter

Für alle Eltern kommt der Tag, an 
dem sie entscheiden müssen, 
welche Form der Betreuung für ihr 
Kind die beste ist. Auch wenn die 
Eltern die Entscheidung dann oft 
aus dem Bauch heraus treffen – es 
gibt gute Gründe, die für eine Ta-
gesmutter sprechen.

Wie zuhause
Die kleine Gruppe, die familiäre 
und heimelige Wohnsituation, ein 
Tag mit überschaubaren Einheiten 
mit Spiel, „Lernprogramm“, Es-
sens- und Ruhezeiten – so fühlen 
sich Kinder bei der Tagesmutter 
wie zuhause.

Individuelle Betreuung
Die Tagesmutter kann sich opti-
mal dem einzelnen Kind widmen 
und dessen Stärken fördern und 
unterstützen. Für viele Kinder ist 
es wichtig, eine fixe Bezugsperson 
zu haben. Zwischen Kind und Ta-
gesmutter entstehen eine intensive 
Beziehung und eine Vertrauens-
basis, die dem Kind Geborgenheit 
vermitteln.

Kleine Gruppe
Eine Tagesmutter betreut höchs-
tens vier Kinder – eine optima-
le Basis für die Entwicklung der 
Kinder. Das bedeutet, dass die 
Tagesmutter auf jedes Kind spe-
ziell eingehen und sich gut um 
jedes einzelne kümmern kann.

Gesundes Essen
Die Mahlzeiten bereitet die Tages-
mutter selbst zu, entsprechend 
den Regeln für gesunde, abwechs-
lungsreiche und ausgewogene Er-
nährung. Es ist ihr ein besonderes 
Anliegen, bei den Kindern schon 
frühzeitig ein Bewusstsein für die 
richtige Ernährung zu schaffen. 
Aber auch auf spezielle Ernäh-
rungserfordernisse eines Kindes 
geht sie ein.

Ausgezeichnete Ausbildung
Die Tagesmutter ist umfassend 
pädagogisch vorbereitet, um auf 
die Bedürfnisse von Kindern lie-
bevoll und kompetent einzuge-
hen. In ihrer Ausbildung hat sie 
sich intensiv mit Entwicklungs-
psychologie, Persönlichkeitsent-
wicklung, Kommunikation, Erzie-
hungslehre sowie praktischem 
Arbeiten mit Kindern beschäftigt.

Für kleine und große Kinder
Eine Tagesmutter betreut vor allem 
Kinder unter drei Jahre, auch ein 
Baby ist bei ihr bestens aufgeho-

ben. In der gemischten Gruppe 
lernen Kleinere von Größeren, die 
Größeren helfen den Kleinen und 
sind für sie oft Vorbild.

Flexibilität
Die Eltern vereinbaren die Zeit, die 
ihr Kind bei der Tagesmutter ver-
bringt, in einem gewissen Rahmen.

Sie suchen einen Betreuungsplatz 
für Ihr Kind? Rufen Sie an!

TAGESMÜTTER STEIERMARK, 
Regionalstelle Kalsdorf,
Tel. 03135/  55 484.
www.tagesmuetter.co.at

Generationen miteinander verbin-
den, sprich Oma- und Opa-Tag.

4 Kinder waren anwesend.
Wir haben ein nettes älteres Ehe-
paar zu uns eingeladen: Fritz und 
Gitti Flucher. Die Kinder kannten 
sie, da wir sie vorher schon einmal 
besucht haben. Gerne haben sie 
sich bereit erklärt mit uns Zeit zu 
verbingen und mit den Kindern zu 
spielen: 
Eine Ballschlacht zum Kennenler-
nen. 
Wir haben miteinander ein Plakat 
gestaltet. Große Hände – kleine 
Hände. 
Meerestiere erkennen und benen-
nen war auch ganz lustig.
Beim Memory haben natürlich die 
Kinder gesiegt.

INTERGENERATIVES PROJEKT – von TAGESMUTTER Monika Frühwirth
Gerne haben die Kinder erzählt, 
was sie schon alles über Pinguine 
gelernt haben und stolz präsentier-
ten sie auch den Tanz dazu.
Viel Spaß hatten wir auch bei der 
gemeinsamen Jause, natürlich 
durfte da ein guter Kuchen nicht 
fehlen.
Schnell war die Zeit vorbei und wir 
mussten uns verabschieden, da wir 
ja jeden Tag zum Spielplatz gehen.

Es war ein tolles Miteinander, da 
Fritz und Gitti sehr sportlich mitge-
macht haben.
Für 2 Kinder war es ein groß-
artiges Erlebnis, da sie keine 
Großeltern zum Spielen haben.

Es war auch für die Fluchers eine 
neue Erfahrung in eine Kindergrup-

Sichere Partnerschaft – ein gutes Gefühl.

Wir verstehen unter Kundennähe Beratung und Betreuung, die 
zu Ihrem Unternehmen passt. Das ist unsere Kompetenz. Wir 
sind Ihnen ein Partner, auf den Sie sich langfristig verlassen 
können. Das ist unsere Leistung. 

Full-Service mit Köpfchen: Wir versorgen Sie im Mehr-
wegsystem mit Putztüchern, Berufs- und Schutzkleidung, 
Fußmatten und Arbeitsschutzartikeln. Unser Service für Sie 
unter www.mewa.at

MEWA Textil-Service GmbH 
Reinhartsdorfgasse 18
2324 Schwechat-Rannersdorf

Veränderung für Jung und Alt beginnt in unserem Herzen, 
unseren Gedanken, in unserem Tun. (Lore Wehner)

pe zu kommen und Pädagogik und 
Gruppendynamik zu erfahren.

Wir werden uns sicher wieder tref-
fen.

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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PFARRKINDERGARTEN

“DU und ICH – wir wollen Freunde sein“
Dornröschenfest im Pfarrkindergarten

ELTERNVEREIN
der Volksschule
E-Mail: direktion@vs-feldkirchen.at

Liebe Eltern
Wir bedanken uns bei allen Spendern für unsere 
Sammel-Aktion Weihnachten im Karton. Damit 
konnten wir einigen Familien in Feldkirchen ein 
schönes Weihnachtsfest bescheren.

Wenn es sonst Fragen, Beschwerden oder Anregungen gibt, scheut euch nicht uns zu kontaktieren.
Alle Email Adressen und Tel. Nummern stehen auf unserer Internetseite:
http://www.vs-feldkirchen.at/site/elternverein/ 

      Wir möchten hiermit zur nächsten Aktion aufrufen!!

Wir möchten dieses Jahr bei die Ö3 Wundertüte macht Schule mitmachen und werden das ganze Jahr alte Handys und Aufladegeräte sammeln. 
Es wird ab Ende März in der Schule eine verschlossene Schachtel stehen um die Handys zu sammeln. Bitte fragt auch im Verwandten- und 

Bekanntenkreis nach, weil jeder hat irgendein altes Handy zu Hause.

Vielen Dank und ein erfolgreiches zweites Halbjahr!
Ihr Elternverein

Bereits in den Wochen vor dem 
eigentlichen Fest verwandelte sich 
unser Kindergarten in ein Mär-
chenland. Neben verschiedenen 
Verkleidungsmöglichkeiten gab es 
ein richtiges Märchenschloss, in 
dem sich Prinzessinnen, Prinzen, 
Könige, Feen, usw. tummelten. 
Hier hatten die Kinder die Möglich-
keit, Gehörtes auszuspielen und zu 
verinnerlichen. Schwerpunktmäßig 
haben wir uns auf das Märchen 
„Dornröschen“ konzentriert, und 
jedes Kind durfte sich seine Rol-
le selbst aussuchen. Ob Prinz, ob 
Fee, ob Dornröschen oder Schloss-
mäuschen, jeder war sich der 
Wichtigkeit seiner Rolle bewusst 
und ging ganz darin auf. Mit jedem 
Kind wurden notwendige Attribute 
für seine Märchenfigur gebastelt 
und Kostüme zusammengetragen, 
so stand dem beinahe täglichen 
Rollenspiel nichts im Wege.   Mit 
all diesen Vorbereitungen steuerten 

wir dem eigentlichen Höhepunkt, 
dem „Dornröschenfest“ entgegen. 
Nicht nur, dass dort ausgiebig ge-
feiert und diniert wurde; es gab 
auch noch ein Märchentheater, das 
wir Pädagoginnen und Betreuerin-
nen für unsere Kinder aufführten. 
Alles in Allem war es ein sehr ge-
lungenes und fröhliches Fest.

An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz besonders bei der lieben Fa-
milie Repitsch-Simon für das wun-
derschöne, selbstgemachte Dorn-
röschenschloss bedanken.

Für den Pfarrkindergarten
 Christa Geißler

  Im Pfarrkindergarten sind für
  Herbst 2012 noch Plätze frei!

Anmeldung jeden Mittwoch von 
11:00-13:00 Uhr
Ansprechpartner: Elfi Kainz 
Tel.: 0316/29-42-48

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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SCHÜLERHORT
FELDKIRCHEN

Am 10. Februar durften wir wieder unsere Weihnachtsgeschenke von der 
Familie Krautner im Feldkirchnerhof und im Studio 7 einlösen.

Die Kinder konnten Einblick in den Küchenbetrieb nehmen und ihre eigene 
Pizza kreieren, sowie einen wundervollen Schokokuchen backen und da-
nach genießen.

Auch im Studio 7 erlebten sie ein professionelles Kosmetik- und Wellness-
angebot.

Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und wir möchten uns 
nochmals herzlich bei der Familie Krautner bedanken.

NEUES AUS DEM SCHÜLERHORT

Am 8. März veranstalteten wir 
einen Beatbox-Workshop. Tho-
mas Rieder alias Freak’R Sounds 
erklärte was Beatboxen ist und 

BEATBOX-WORKSHOP
zeigte den Kindern verschiedene 
Techniken. 
Er selbst ist Mitglied der Massive 
Beats Crew, die österreichische 

Staatsmeister sind und 
den 3. Platz bei der WM 
2009 erreichten. Durch 
seine künstlerischen 
Darbietungen faszinier-
te er uns alle.

Unser besonderer Dank 
gilt der Raiffeisenbank 
Feldkirchen-Kalsdorf, 
die uns mit einem groß-
zügigen Sponsoring un-
terstützte.

Wir wünschen allen 
ein frohes Osterfest!

Das Hort-Team

Altwarenhof ZACHARIAS
Exklusiv-Flohmarkt “Petermühle”

8073 Feldkirchen, Petermühlweg 15

Schöne alte Klein- und Großmöbel, Bilder, Bücher, Glas, Por-
zellan, Handarbeiten, Kleinzeug, usw. aus 3 Jahrhunderten.

Jeden 1. bis 4. Samstag 9 - 14 Uhr
oder tel. Vereinbarung 0664 / 98 37 370

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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VOLKSSCHULE
FELDKIRCHEN

direktion@vs.feldkirchen.at

Im ersten Halbjahr des Schuljahres 
2011/12 wurden an unserer Schu-
le bereits einige Projekte durch-
geführt (näheres lesen Sie bitte in 
den nachfolgenden Berichten der 
einzelnen Klassen). Auf der Home-
page der Volksschule können 
Sie immer die aktuellsten Beiträ-
ge und Ereignisse dazu nachlesen 
(www.vs-feldkirchen.at).
Das Kollegium der Volksschule 
Feldkirchen nahm an einer Päda-
gogInnenführung im Kunsthaus 
Graz teil. Die Einblicke in unter-
schiedlichste Arbeiten der Künstler 
regte uns zu Diskussionen an. Bei 
einem gemütlichen Abendessen 
konnten wir diesen Nachmittag 
ausklingen lassen.
Die langjährige Erfahrung in der 
Leseerziehung an der Volksschu-
le konnte durch einen weiteren 
Impuls eines Leseworkshop-Tages 
in allen Klassen bereichert werden.
An diesem Tag wurde im ganzen 
Schulhaus klassen- und schulstu-
fenübergreifend gelesen und mitei-
nander gearbeitet.
Sport und Bewegung ist für alle 
Kinder äußerst wichtig. So konnten 
wir in diesem Bereich das „Bewe-
gungsland Steiermark“ an unsere 
Schule holen. Alle Schülerinnen 
und Schüler nahmen an den Trai-
ningseinheiten im Volleyball teil und 
trainierten mit vollem Körpereinsatz 
mit.
Im Jänner fand wieder unsere 

Schuleinschreibung statt. Die 
zukünftigen Schülerinnen und 
Schüler konnten an vielen verschie-
denen Arbeitsstationen Einblick ins 
Schulleben gewinnen. Voller Erwar-
tungen und ohne Scheu waren sie 
eifrig bei der Sache, malten, bastel-
ten, musizierten und konnten sich 
am Ende mit einer Jause stärken. 
Ein besonderer Dank ergeht an den 
Elternverein der Volksschule für 
die Unterstützung beim Buffet und 
an die Firma Auer, welche durch 
ihre Spende ebenso zum kulinari-
schen Wohl der Kinder, Eltern und 
Gäste beitrug. Herzlichen Dank!
Ein großes Dankeschön geht an die 
Musikschule Fröhlich, welche 
zu Gunsten bedürftiger Kinder an 
unserer Schule ein Konzert orga-
nisierte und den Reinerlös an die 
Volksschule übergab. Vielen Dank!
Wie schon zu Schulbeginn er-
wähnt, wurden die 4. Klassen mit 
einem Internetzugang ausgestat-
tet. So kann für Referate, Projekte 
und Planarbeiten in einem sicheren 
Arbeitsbereich recherchiert wer-
den. Die Adaptierung des Medien-
raumes ist in vollem Gange und 
kann bald abgeschlossen werden. 

Für die kommenden Monate wün-
sche ich allen KollegInnen und 
SchülerInnen eine erfolgreiche Zeit!

Schulleitung
VDIR. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman 

….denn im vergangenen Sommer 
mussten wir unseren Schulhund 
leider gehen lassen.
8 Jahre lang begleitete er Frau Kol-
legin Verbosek wöchentlich  in eine 
ihrer Schulklassen und 
bescherte vielen Kindern  
außergewöhnliche Schul-
stunden. 
Für Gismo wurde das 
Klassenzimmer zum 2. 
Zuhause und auch die 
Schüler und Lehrer der 
anderen Klassen liebten 
ihn sehr.
Seine Anwesenheit wirkte 
sich sehr positiv auf das 
Verhalten der Schüler aus. 
Wir werden unseren Gismo nie ver-
gessen!
Aber ein Teil von ihm lebt in Kliff, 
seinem Sohn, weiter, der nun die 
Rolle des Schulhundes an der 
Volksschule übernommen hat. 
Wir sind uns alle einig - er macht 
seine Sache genauso toll wie sein 
Papa!

Adventkranzweihe
Ende November trafen sich alle 
Schüler und Schülerinnen mit ih-
ren Lehrerinnen in der Aula, um 
in einer feierlichen Stunde die 

w u n d e r s c h ö n 
geschmückten 
A d v e n t k r ä n -
ze zu weihen.

G e m e i s n a m 
wurden stim-
mungsvolle Lie-
der gesungen. 

Unsere Kleins-
ten, die Kinder 
der 1.a Klasse 
mit ihrer Lehrerin 
Dipl. Päd. Luise 
Lasse l sbe rge r 
brachten uns mit 
einem Hirtenspiel 
dem Gedanken 
der Weihnacht 

Unser 
Gismo 
ist nicht 
mehr...

Licht- und Licht- und 
SchattenlaborSchattenlabor
Kann ein Gegenstand zwei Schat-
ten werfen?
Wie breitet sich Licht aus?
Was ist eine Multispektralbrille?

Diesen und noch vielen anderen 
Fragen konnten die Kinder der.2.b 
Klasse bei ihrem Besuch im Kin-
dermuseum Frida&freD Anfang 
Dezember nachgehen. Voll Begeis-
terung forschten sie in einem rich-
tigen Labor. Für alle Experimente 
gab es leicht verständliche Anlei-
tungen, sodass dem Forscherdrang 
nichts mehr im Wege stand.
Bei ihrem kreativen Tun durften die 
Buben und Mädchen erleben, wie 
spannend Licht und Schatten sind!
Großer Andrang herrschte auch bei 
den Stationen mit Seifenlauge. Eine 
Mundharmonika für Seifenblasen 
oder ein Zahnstocherrodeo hatte 
noch keiner jemals gesehen!

Dipl. Päd. Monika Barth,
Klassenlehrerin der 2.b

„Märchenstunde an 
der VS Feldkirchen“
Es war einmal......    eine Märchen-
erzählerin, die Anfang Dezember 
in die VS Feldkirchen kam. Die 
Felderin Frau RoseMarie Popp ver-
zauberte unser Podium mit kostba-
ren Tüchern und dem Glanz vieler 
Teelichter in eine stimmungsvolle 
Bühne. 
So bestens in Szene gesetzt er-
zählte Frau Popp unseren Kleinsten 

näher. Ein herzliches Danke unse-
ren Religionslehrerinnen Frau Koll. 
Zotter, Frau Koll. Krenn und Frau 
Koll. Hochegger für die Gestaltung 
dieser besinnlichen Feierstunde! 

FELDKIRCHNER NACHRICHTEN
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und uns Großen Märchen, die uns 
in ihrem Inhalt den Gedanken der 
Weihnacht spüren ließ und un-
sere Herzen für ganz besondere 
Schwingungen öffneten.

Wichtel helfen dem 
Weihnachtsmann
In der Woche vor Weihnachten er-
lebten die Kinder der ersten und 
zweiten Klasse eine weihnachtliche 
Turnstunde.
Nach einem lustigen Fangspiel zum 
Aufwärmen im kalten Winterwald
waren alle zum Einsatz bereit.
Der Weihnachtsmann brauchte 
nämlich Hilfe! 
An vielen Stationen durften die Kin-
der - flink wie kleine Eichhörnchen 
oder Häschen - Sterne sammeln, 
Päckchen tragen, Glöckchen sam-
meln, Kugeln transportieren und 
mit ihren Schätzen beladen durch 
den Winterwald wandern. Am Ende 
des Parcours warteten zwei Christ-
bäume darauf, von den kleinen Kin-
derhänden geschmückt zu werden. 
Das Ergebnis begeisterte alle!

Tolle
Schneemänner!
„Wenn wir schon keinen echten 
Schnee haben zum Schneemann 
bauen “ – so dachten sich die 
Schüler der 4. a und 4. b Klasse 
um die Weihnachtszeit – „… dann 
gestalten wir uns eben Schnee-
männer aus Holz!“
Gesagt, getan! Unter der fach-
kundigen Anleitung von Frau WOL 
Hildegard Fritz entstanden tolle Ge-
stalten. Damit den Schneemännern 
nicht kalt wurde, setzten die Schü-
ler ihnen  selbst genähte Vlieshau-
ben auf. Bei dieser sehr kreativen 
Arbeit wurde technisches und texti-
les Werken verbunden. Die Schüler 
waren mit großem Eifer dabei und 
nahmen ihre „kalten“ Freunde stolz 
mit nach Hause.

Werken macht Spaß
Im Werkunterricht der Volksschule 
fertigten die SchülerInnen der 3. 
und 4. Klassen unter der fachkun-
digen Anleidtung von Frau WOL 

Edith Berger Webemännchen, 
Kuscheltiere und Maskottchen an. 
Im Verlauf der Herstellung wurden  
Techniken aus dem Bereich des 

Webens und Nähens erlernt und 
angewandt.
Die Mädchen und Buben entfalte-
ten dabei sehr viel Geschick und 
Kreativität.
Ihr engagierter Ar-
beitseinsatz wurde 
durch bestens ge-
lungene Ergebnis-
se belohnt.

Netzwerk-
tag Steier-
mark – 
Projekt:
Experimentieren 
mit Kindern

Am 13. Jänner 
2012 fand in Grat-
korn der Netzwerk-
tag des „Regiona-

len Netzwerks Steiermark“ statt. 
Ziel dieser Institution ist es die 
Qualität und Attraktivität des Un-
terrichts aus Mathematik, Deutsch, 
Informatik und den Naturwissen-
schaften zu steigern. 
Das Regionale Netzwerk Steier-
mark fördert Projekte mit finanziel-
ler Unterstützung. 
Aus diesem Grund nahm Frau Dipl.
Päd. Beatrix Koroschetz am Netz-
werktag teil und stellte das Projekt 
„Experimente von A bis Z“ vor, das 
im Vorjahr in den 1. Klassen begon-
nen und heuer in den 2. Klassen 
mit großem Engagement von Sei-
ten der Lehrerinnen weitergeführt 
wird. 
Der finanzielle Zuschuss dient zur 

Anschaffung einer Grundausstat-
tung an Zubehör und Material für 
das Experimentieren in den Klas-
sen.
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GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤

W. RIEDEL
SILO-TRANSPORT GES.M.B.H.

8401 Feldkirchen bei Graz
Triester Straße 381
Tel. 0 31 35 / 55 2 22

Lesen bewegt -
bewegtes Lesen- 
Fitnessrätsel
„Gemeinsam unterwegs sein um 
das Lösungswort zu finden“ so lau-
tete das Motto, dem viele Klassen 
und Partnerklassen gefolgt sind. 
Dabei mussten Bewegungsauf-
gaben an den verschiedensten 
Stationen „erlesen“ und geturnt 
werden. An jeder Station war eine 
Rätselkarte deponiert, anhand wel-
cher die Schülerinnen und Schüler 
einen Buchstaben ermitteln sollten, 
der für das Lösungswort notwendig 
war.

„Gesunde Zähne 
sind wichtig!“
Auch in diesem Schuljahr werden 
unsere Schulkinder in Bezug auf 
Zahnpflege von der Zahngesund-
heitserzieherin Frau Edith Schnei-
der betreut. Hinter dieser für die 
SchülerInnen kostenlosen Aktion 
steht der Verein Styria Vitalis (Steir. 
Gesellschaft für Gesundheitschutz), 
Sponsoren sind die Steirischen 
Krankenversicherungsvertreter und 
das Land Steiermark.

Auf spielerische Weise vermittelt 
Frau Schneider den Buben und 
Mädchen nicht nur theoretisches 
Wissen über die Wichtigkeit einer 
gesunden Ernährung, sondern 
zeigt ihnen auch an einem Modell, 
wie man richtig und effizient seine 
Zähne putzt. Arbeitsblätter mit Lie-
dern und Gedichten ergänzen und 
festigen den theoretischen Teil.
Beim Zähneputzen in Kleingrup-
pen sind die Kinder begeistert und 
aufmerksam dabei. Für strahlende 
Zähne gibt es am Ende des Jahres 
eine kleine Belohnung. 
Frau Schneider besucht die VS 
Feldkirchen dreimal pro Schuljahr
und unterstützt mit ihrer Arbeit die 
Gesundheitsvorsorge an unserer 
Schule. 

Bewegungsland
Steiermark
ist eine Initiative des Landes Stei-
ermark und der drei Sportdach-

verbände ASKÖ, ASVÖ und SPOR-
TUNION in Kooperation mit dem 
Landesschulrat Steiermark. Ziel ist 
es, gemeinsam ein Modell für die 
optimale Umsetzung von Vereins-
sportangeboten zur Gesundheits-
förderung durch Bewegung in der 
Steiermark zu schaffen. 
Im Rahmen von Bewegungsland 
Steiermark wurden – auf Initiative 
von Dipl. Päd. Gabriele Verbosek - 

allen Schülern der Volksschule Be-
wegungseinheiten in einer „trendi-
gen“ Sportart angeboten.
4 Wochen lang besuchte uns der 
Beach- Volleyball Trainer Peter Va-
nek vom Verein Sunset-Beach in 
Seiersberg und bot den Schülern 
Teamsport, Spaß und Bewegung. 
Seine lustige, geduldige und liebe-
volle Art kam bei den Schülern sehr 
gut an. Die Schüler stellten sich der 
anstrengenden und technisch an-
spruchsvollen Sportart, versuchten 
sich im Baggern, im Pritschen und 
im Angriff und schon nach geringer 
Zeit stellte sich das eine oder ande-
re Beach-Volleyball- Talent heraus. 
So mancher Schüler fand großen 
Gefallen am „Beachen“, sodass 
sich einige bereits zum Training in 
Seiersberg angemeldet haben.
Sunset Beach betreibt in Seiers-
berg eine in Österreich einmalige 
Beachanlage, über die im Winter 
eine Traglufthalle errichtet wurde. 
So konnten die Schüler der un-
verbindlichen Übung „Bewegung 
und Sport“ an einem Nachmittag 
die richtige „Beach- Atmosphäre“ 
im Sand genießen und ihr Können 
testen. 
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Du wirst vergessen, was Kälte ist.
Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.
Neue Fenster-Technologie ICON und 
CUBIC. Nur echt mit dem roten a.

Seit über 40 Jahren produziert die 
ACTUAL Fenster Türen Sonnenschutz 
GmbH in Österreich innovative Fens-
ter- und Türentechnologie. Heute ist 
das Unternehmen einer der führenden 
mitteleuropäischen Markenanbieter von 
Fenster, Türen und Sonnenschutz.

ACTUAL präsentiert mit ICON und 
CUBIC die neue Fenstertechnologie - als 
Siegel für Innovation und Qualität von 
ACTUAL aus Ansfelden in Oberösterreich 
werden die Fenster mit dem roten a 
ausgezeichnet.

Die neue Energiegenie: CUBIC.HYBRID 
CUBIC.HYBRID erreicht durch die 
spezielle Thermodämmung  zwischen 
Holzstock und Aluschale sensationelle 
Wärmedämmwerte von bis zu Uw 0,68 
W/m²K erzielt. Für mehr Licht und solare 
Gewinne ist die Rahmenansichtsbreite 
mit 105 mm sehr schlank gehalten. 

Die Design-Fenster CUBIC und ICON: 
Flächenbündig und kubisch-kantig
Außen flächenbündig und innen kantig-
kubisch: CUBIC in Holz-Alu und ICON in 
Kunststoff/Alu setzten mit der markanten 
Form die Design-Trends bei Fenstern. 
CUBIC und ICON können durch die 
abgestimmte Außenform auch in einem 
Projekt kombiniert werden.

Der Fenster-Tipp: Sparen ohne zu 
verzichten
Sparen wird oft mit Verzicht verbunden. 
Beim Fenstertausch ist das Gegenteil der 
Fall: Zusätzlich zur Heizkosteneinspa-
rung wird die Lebensqualität durch mehr 
Licht und ein angenehmeres Wohnklima 
aufgrund wärmerer Glasscheiben auch 
in der kalten Jahreszeit erhöht. Dazu 
kommt die höhere Reinigungsfreund-
lichkeit. 

ACTUAL Lorenser
Fenster Center Feldkirchen
Triester Straße 195, 8073 Feldkirchen 
Tel: 0316 / 29 61 93
Mail: info@lorenser.at / www.actual.at

ACTUAL Fenster : nur echt mit dem roten a

CUBIC und ICON: die flächenbündigen
Design-Fenster in Holz-Alu oder 
Kunststoff(-Alu) von ACTUAL

Fensterprofi Erwin Lorenser berät Sie gerne 
über die beste individuelle Lösung.

Mit MATRIX, ICON und CUBIC Energiesparfenstern von ACTUAL gehört Käl-
te der Vergangenheit an. Und somit können Sie auch hohe Heizkosten vergessen 
– dank ACTUAL Premium Fenster mit 3-fach Energiesparglas im einzigartigen 
kubisch-kantigen und flächenbündigen Design. Mehr Infos auf www.actual.at

ACTACTACTCTUALUALUALUAL LOLOLOLORENRENRENRENSERSERSERSE
FENFENFENFENSTESTESTESTER CCR CCENTENTENTENTER ERERER FELFELFELFELDKIKD RCHRCHENENEE
TriTriTriTriestestesester erer er StrStSStr. 1 1195,95,95,95, 808080073 737373 FelFelFelFeldkidkidkdk rchrcrchrchenenenen

TelTelTeTeT efoefoefefon 0n 0n 0n 0316316316316161  / / / / 29 292929 61 6161 93939393

wwwwwwwwwwwwww .lo.lo.lololll renrenre serserserer.at.at.at.at  -  i iinfonfonfonfo@lo@lo@lorenrene sers r.attat 

Musikworkshop
mit Andreas Safer

Andreas Safer, Musikant von „A 
Niada a Noar“ bereicherte den 
Musikunterricht in den ersten und 
zweiten Klassen. Den SchülerIn-
nen der 1. Schulstufe führte er 
seine mitgebrachten Instrumente 
vor. Dabei erlebten die Kinder, wie 
Maultrommeln klingen, lauschten 
dem Klang der Manodline und 

Geige, spürten die Vibrationen der 
„Singenden Säge“ und durften sich 
selbst an der Tuba als Musikanten 
erproben. Indianische Klänge luden 
zum Entspannen und Träumen ein.

Die Kinder der 2. Schul-
stufe führte Andreas Sa-
fer vom Lied zur Bewegung. 

Neben schwebenden Seifenblasen 
und Klangerlebnissen gab es auch 
rhythmische Einheiten und einen 
lustigen Kreistanz als Abschluss.

„Die Stinkburg“ 
Märchen und Mit-
spieltheater
Am Freitag den 2. März besuchte 
der Märchenerzähler Christian Ste-
faner die 250 Schüler und Schüle-
rinnen der VS Feldkirchen.
Mit im Gepäck hatte er zum The-
ma „Beziehungsatmosphäre und 
soziales Lernen“ das Märchen „Die 
Stinkburg“. 
Mit der Formulierungskraft der 
Erzählsprache und einer leiden-
schaftlichen, authentischen Prä-

sentation gelang es dem Erzähl-
künstler  Unterhaltung und Tiefsinn 
miteinander zu verbinden  und  
konzentriertes Zuhören von Seiten 
der Schüler einzufordern. 
Das Publikum wurde durch einzel-
ne Rollenspiele in das Geschehen 
mit hinein inszeniert. Herrliche Si-
tuationskomik im interaktiven Spiel 
und prächtige Verkleidungsutensi-
lien sorgten für staunende, offene 
Münder und glänzende Kinderau-
gen.

Für das Team der VS Feldkirchen
Dipl. Päd. Monika Barth
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Solartherm / Photovoltaik

L E S E W O R K S H O P
Das Jahresthema an der VS Feld-
kirchen auf dem Gebiet der Le-
seerziehung steht unter dem Titel 
„LESEN in Bewegung – LESEN 
bewegt!“
Aufbauend auf langjährige Leseer-
ziehung und Leseförderung, die in 
allen Klassen auf vielfältigste Art 
und Weise in den letzten Jahren 
stattgefunden hat, wurde am 6. 
Feber der 1. Teil eines LESE-Work-
shops abgehalten. In den Wochen 
davor fanden bereits intensive Vor-
bereitungsarbeiten statt, die das 
Schulhaus mit emsigem Treiben 
erfüllten.
Der gemeinsame klassenübergrei-
fende Leseworkshop der 1. und 3. 
Klassen war für alle Beteiligten eine 
willkommene Abwechslung zum 
Schulalltag.
Die von den ersten Klassen gestal-
teten Lesehäuser wurden von den 
Kindern der dritten Klassen als per-
fekte Lesekulisse anerkannt.
Nach dem Vorlesen wurden die In-
halte der Bücher in Form von Mal-
aufträgen, Memories, Dominos und 

Fragen wiederholt, bearbeitet und 
gefestigt.
Voller Freude stärkten sich die 
Schüler und Schülerinnen zwi-
schen den Besuchen gemeinsam 
am Knabber-Buffet.
Für die 2.Klassen stand der 1.Le-
seworkshop unter dem Motto „Ich 
besuche ein Buch“.
In der Früh wurden klassenüber-
greifend die Eintrittskarten gezogen 
und die Entscheidung fiel nicht im-
mer leicht. 
In der 2.a Klasse stand das Buch 
„Wirle, wurle Wasserkind“ auf dem 
Programm, in der 2.c ging es um 
eine Tierfreundschaft in dem Buch 
„Die Amigos“, während in der 2.b 
in den „Abenteuern mit Z...“ ein 
kleines koboldähnliches Wesen 
viele nützliche Lerntipps verriet. 
Nach Kennenlernspielen lauschten 
die Kinder gespannt der vorgelese-
nen Geschichte.
Im Anschluss durfte jeder sein ei-
genes Leseheft gestalten.  
Mittels lustiger Spiele wurde die 
Sozialkompetenz der Kinder ge-
schult und gefördert.
Über die Aktivitäten und Eindrücke 

des Leseworkshops in den 4. Klas-
sen berichtet Dario Leitner, Schüler 
der 4.a Klasse:
Am Montag, 6. Feber, besuchten 
wir in der 3. und 4. Stunde einen 
Leseworkshop, der innerhalb der 
drei vierten Klassen aufgebaut war. 
Es gab acht Stationen zu besuchen, 
an denen man Sachen erledigte, 
wie z. B. Flugzeug bauen, Puzzle 
bauen und eine Bildgeschichte 
zeichnen. Wenn man eine Arbeit zu 
Ende gebracht hatte, bekam man 
einen Stempel auf sein selbst ge-
fertigtes Leonardo da Vinci- Heft.
Mir machten das Flugzeugbauen 
und Bildgschichtenzeichnen gro-
ßen Spaß!  
Im April wird das Ganze fortgesetzt. 
Ich freue mich schon sehr darauf!

Ein spannender Vortrag

Im Zeichen der 
„Gelsenjäger“
für die 3. Klassen

Wussten Sie, dass Fledermäuse 
keineswegs blutsaugende Monster 
sind? 
Ganz im Gegenteil. Sie fressen je 
nach Art pro Nacht bis zu 5000 
Stechmücken. 
Fledermäuse sind also hervorra-
gende Gelsenjäger.
Wussten Sie, dass sich Fledermäu-
se unmöglich in 
den Haaren ver-
fangen können?

Bei jedem Flug 
stoßen die Fle-
dermäuse alle 
paar Sekunden 
Ultraschallrufe 
aus.

Je nach Echo können diese Tiere 
der Nacht erkennen, was sie vor 
sich haben, ob es besser ist abzu-
schwenken oder ob ein fetter Käfer 
oder ein anderes leckeres Insekt 
dahinschwirrt.
Wussten Sie, dass es in unserem 
Bundesland um die 26 Fleder-
mausarten gibt? 
Davon sind hierzulande die Zwerg-
fledermaus, das große Mausohr 
und die kleine Hufeisennase am 
häufigsten vertreten.
All diese spannenden Informatio-
nen und viele andere interessante 
Dinge erfuhren die Schüler unserer 
3. Klassen vor Kurzem vom Fleder-
mausbeauftragten für Steiermark 
Bernd Freitag.
In einem Video zeigte er auch 
die Behandlung und Pflege von 
verletzten Tieren im Fleder-
maushospital, das der Experte 
in seinem Haus eingerichtet hat.

Generell gilt: Sollte sich 
eine Fledermaus in einen 
Raum verirrt haben, heißt es: 

Licht aus und Fenster weit auf. 
Im Zweifelsfall ist Bernd Freitag 
unter der Fledermausnotrufnum-
mer 0676/6214630 erreichbar.

Heuer steht die Fledermaus im be-
sonderen Licht der Öffentlichkeit – 
ist doch 2012 das Jahr der Fleder-
maus.
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HAUPTSCHULE
FELDKIRCHEN
direktion@hs-feldkirchen.at • www.hs-feldkirchen.at

Bildungsnetzwerk
Graz Umgebung Süd

Zur Adventzeit ist Wien ganz be-
sonders schön. Davon konnten 
sich die SchülerInnen der 4a und 
4b vom 27.11. bis 2.12.2011 ein 
Bild machen. 

Weltberühmte Sehenswürdigkei-
ten wie beispielsweise die Wie-
ner Hofreitschule waren ebenso 
geplant wie ein Besuch in Öster-
reichs modernstem Bürogebäude. 
Ein dichtes Programm führte vom 
Rathaus ins Parlament und in die 
größten Wiener Museen. 

Zur Entspannung gab es einen Be-
such in Schönbrunn, wo wir nicht 
nur die eindrucksvollen Räumlich-
keiten des Schlosses, sondern 
auch den prächtigen Tiergarten 
bestaunen durften. 

Internationale Sicherheitsstan-
dards erlebten wir am eigenen 
Körper bei den strengen Kontrol-
len am Vienna Airport und in der 
Uno-City. Dafür war an zwei Aben-
den dann großes Herausputzen 
angesagt, denn es ging zu den 
Musicals „Ich war noch niemals in 
New York“ und „Sister Act“. 

Für einen besinnlichen Ausklang 
sorgten unsere Besuche auf den 
weihnachtlich geschmückten 
Christkindlmärkten. Aufregender 
Abschluss vor der Heimreise war 
eine Fahrt mit dem Baustellenlift 
in die Kuppel der Karlskirche, von 
wo aus wir einen atemberauben-
den Ausblick aus 73 Meter Höhe 
über unsere Bundeshauptstadt 
hatten.

Adventzeit in Wien

Auch heuer wieder ermöglichte 
uns die Gemeinde Feldkirchen ein 
Sporterlebnis der besonderen Art. 

Fleißige Heinzelmännchen be-
scherten den SchülerInnen der 
Hauptschule eine besonders 
schöne Eisfläche, die wir - bedingt 
durch die Kälte - viele Wochen 

English Breakfast
On Thursday we had “English
Breakfast“ at school. Mrs. Scheu-
cher helped us to organise it.

We decorated our tables. Albin 
had his birthday and so we sang 
a song for him.

Mrs. Scheucher gave him a 
cookie with one candle. Then we 
ate cornflakes, sausage, cheese, 
nutella, bread, toast and jam. We 
drank tea , milk, cocoa and orange 
juice. We also had some cookies.

At the end of the lesson we ope-
ned the Christmas Crackers. We 
really liked this English lesson.

The boys and girls from the 1a

Europa-Workshop 
der 4. Klassen
Ein neues Bild von Europa, ins-
besondere der EU und den 
Mitgliedsstaaten bekamen die 
Schüler der vierten Klassen beim 
Europa-Workshop vom Europa-
Informationsbüro. Die Mitarbeiter, 
die gekommen sind, erklärten wie 
ein so großes Bündnis überhaupt 
funktionieren kann, und wofür es 
überhaupt gut ist. 
Den Schülern wurde auch erklärt,
wie sie im Parlament mitbestim-
men können. Zwischendurch wur-
den schwierige Fragen zu Europa 
gestellt, wie zum Beispiel die An-
zahl der EU-Mitgliedsstaaten. 

Fast alle Fragen wurden richtig 
beantwortet, und als Belohnung 
für die richtige Antwort bekam 
man ein kleines Buch mit euro-
päischen Grundrechten oder ein 
Rätselheft.

Am Ende konnten die Schüle-
rinnen und Schüler noch eigene 
Fragen stellen, wie zum Beispiel 
ob Griechenland aus den Schul-
den kommen könne. Es war also 
ein sehr lehrreicher Vortrag, damit 
man die EU besser versteht.

Eislaufen im 
Turnunterricht

nutzen konnten. So macht Turnun-
terricht besonders Spaß.
Ein herzliches Dankeschön richten 

wir auch an die Familie Stoff, die 
unsere Kinder mit heißem Tee ver-
sorgte.
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Exkursion zu 
Antenne Steiermark
Am Dienstag, dem 28.11. 2011, 
machten die beiden dritten Klas-
sen mit ihren LehrerInnen Frau 
Gründler, Frau Puchinger und 
Herrn Sommer eine Exkursion 
im Rahmen der Aktion „Antenne 
macht Schule“ zur Antenne Stei-
ermark nach Dobl.

Der Radiosender ist in einem gro-
ßen, an einen Gutshof deutschen 
Stils angelehnten und 1941 er-
bauten Gebäude untergebracht. 
Die Sendeleistung reicht in süd-
licher Richtung bis nach Zagreb 

und Richtung Norden bis nach 
Polen. 
Am interessantesten war der 
Besuch der Verkehrs- und Wet-
terredaktion, wo wir eingehende 
Verkehrsmeldungen und deren 
Weiterverarbeitung miterleben 
durften.

Einer der Höhepunkte war der Be-
such im Studio, wo wir zusehen 
konnten, wie eine Live-Sendung 
gemacht wurde. Anschließend 
hatten die Kinder die Möglichkeit 
selbst eine Sendung mitzugestal-
ten, welche dann am selben Tag 
auf Antenne Steiermark zu hören 
war.

Am 7. Februar 2012 fand der 
internationale Safer Internet Day 
statt. Der Aktionstag soll einen 
Beitrag leisten, die sichere und 
verantwortungsvolle Internetnut-
zung stärker ins öffentliche Be-
wusstsein zu rücken. Das Motto 
dieses Tages war „Gemeinsam 
die Online-Welt entdecken – aber 
sicher“.

Die Hauptschule beteiligte sich 
an diesem Aktionstag mit einem 
Kooperationsprojekt. Schülerin-
nen und Schüler der 6. Klasse 

Gemeinsam die Online-Welt entdecken – 
aber sicher

des BORG Monsbergergasse in 
Graz haben im Informatikunter-
richt sich mit den Gefahren des 
Internets auseinandergesetzt und 
ihr Wissen als Peermediatoren 
am 14. und 15. Februar an die 
Schülerinnen und Schüler unserer 
dritten und vierten Klassen weiter-
gegeben.

Es wurden Themen wie der Schutz 
der Privatsphäre im Internet, das 
Urheberrecht, die Gefahr des 
Cybermobbings usw. behandelt. 
Viele Fragen unserer Schülerinnen 
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und Schüler wurden dabei sehr 
kompetent beantwortet. Bei Be-
darf wurden die Schüler von ihren 
Professoren Mag. Gernot Prünster 
und Mag. Bernhard Weinberger 
unterstützt.

Auch ein Elternabend wurde zu 
diesem Thema organisiert. Leider 
kamen nur sehr wenige Eltern zu 
diesem hochinteressanten Vor-
trag. In der Diskussion tauchten 
auch dabei viele Fragen der Eltern 
auf, die uns aber auch die große 
Unsicherheit in diesem Bereich 
zeigen. Auch aktuelle Themen, wie 
das ACTA-Abkommen wurden da-
bei besprochen.

Alles in allem, ein sehr 
gelungenes Projekt!

Aus der Sicht der Schüler des 
BORG Monsberger:
Am Dienstag, den 14.02.2012, 
besuchten wir  fünf Schüler (Alex 
Kovacic, Dominik Gollner, Raphael 
Gartler, Rudolf Kleckner und Denis 
Racz) aus der 6. die dritten Klasse 
der HS Feldkirchen bei Graz,  um 
einen Vortrag über „Safer Internet“ 
zu halten.  
Um 8.30 Uhr empfing uns Herr 
Direktor Blaschke und führte uns 
in die Bibliothek, wo wir unseren 
Vortrag später hielten. Die Schü-
ler der HS waren ruhig, sehr auf-
merksam und sehr interessiert an 
diesem Thema. Nach unserem 
Vortrag hatten die Schüler viele 
Fragen. 

Das  Thema war für alle Beteilig-
ten sehr interessant. Dieser Be-
such war für uns sehr lehrreich 
und es war eine neue Erfahrung, 
einmal die Rolle des „Lehrers“ zu 
übernehmen.
 
Alex Kovacic, Dominik Gollner, 
Raphael Gartler (6t, BORG Mons-
bergergasse)

Einige interessante Links zu die-
sem Thema finden Sie auf der 
Schulhomepage.

Krippenrundgang 
der 2.b
Am Montag, dem 19.12.2011 
fuhren die SchülerInnen der 2.B 
Klasse mit einem kleinen Bus nach 
Gossendorf bei Bad Gleichenberg, 
um den schon seit drei Jahren 
stattfindenden Krippenrundgang 
zu begehen. Schon während der 
Fahrt, begleitet von Schneefahr-
bahn und Schneegestöber, war 
die Weihnachtsstimmung in vollem 
Gange.

In Gossendorf angekommen wur-
den wir von einer dort wohnenden 
Familie, die uns durch den Krip-
penweg führen wollte, sehr herzlich 
in Empfang genommen. Mit dem 
Bus sollten wir die weiter entfernt 
liegenden Krippen bewundern und 
anschließend den Rest zu Fuß zu-
rücklegen. Doch es kam anders als 
geplant. Bereits an der dritten Krip-
pe wurden wir zu Tee und Kinder-
punsch in die warme Stube gebe-
ten und unmittelbar nach unserer 
ersten Krippe erhielten wir Kekse 
und Schokolade von einer freund-
lichen Gossendorferin. Also holten 
wir sehr bald unseren Bus wieder 
und fuhren die restlichen Krippen 
letztendlich doch mit diesem ab.

Zurückgekommen am Ausgangs-
punkt bekamen die Kinder noch-
mals Kletzenbrot und heißen Tee.
Beeindruckt und wohlgenährt 
traten wir die Heimreise an. Wir 
werden uns noch lange an diesen 
gemeinsamen Ausflug erinnern – 
und für alle die neugierig auf den 
Gossendorfer Krippenwanderweg 
geworden sind, wünschen wir sehr 
viel Spaß und Weihnachtsfreude.

ORF filmt in unserer 
Schule
Mit der Initiative „Unser Klima“ will 
der ORF auf das wichtige Thema 
Klimawandel aufmerksam machen 
und durch verschiedenste Aktionen 
zu aktivem Klimaschutz motivieren. 
Am Mitt-
woch, 1.Fe-
bruar 2012 
kam das ORF 
Team auch in 
unsere 1.b 
Klasse.
Zuerst wur-
den die Sta-
tionen des 
Klimawork-
shops des 
UBZ

• Grundlagen: Was ist 
Klima? 
• Treibhauseffekt und 
Klimaschwankungen 
• Einfluss des Men-
schen auf das Klima 
(Konsum, Wirtschaft, 
Politik,...) 
• Folgen des Klima-
wandels weltweit 
• Folgen des Klima-

wandels in der Steiermark: 
Niederschläge, Temperaturen, 
Wetter, Hochgebirge, Tiere 
und Pflanzen, Wälder, (Land)
wirtschaft, Wasser, Trockenheit, 
Naturgefahren, Energiebedarf,...) 

• Handlungsstrategien zur 
Senkung des Treibhausgas-
Ausstoßes (Themen Luft, Strom/
Energie, Mobilität, Konsum, 
Wärmedämmung,...) 

• Schulhauscheck – Energieein-
sparungspotential 

aufgebaut und besprochen. An-
schließend wurden die SchülerIn-
nen bei den Arbeiten an den ver-
schiedenen Stationen gefilmt. Eini-
ge Schüler wurden auch interviewt.
Das Ergebnis war in der Sendung 
„Steiermark heute“ zu sehen sein.

Ihre Firma
Rauchfangkehrermeister

Bernd Jaklitsch

… und jetzt nicht auf das
Ölbrennerservice vergessen!!

Nur € 115.- inkl. MwSt.
und Düsenwechsel

und weiterhin umweltfreundlich
und störungsfrei  heizen.

Rufen Sie

Tel. 0316/294920
100
JAHRE
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ALPINE Bau GmbH  ·  Zweigniederlassung Steiermark

Puchstraße 214  ·  8055 Graz  ·  Österreich

Telefon +43 316 212  ·  graz@alpine.at  ·  www.alpine.at

Ihre Ideen 

sind unsere Baupläne.

Tag der offenen Tür!
Wir öffneten unsere Türen am 
20.1.2012 zum Tag der offenen 
Tür an der Hauptschule Feldkir-
chen. Zahlreiche Besucher und Be-
sucherinnen kamen und sahen das 
Leben in unserem Haus. 
Willkommen geheißen wurden un-
sere Gäste von Schülern und Schü-
lerinnen, die sie in Kleingruppen 
durchs Haus führten. Die Lehrer 
und Lehrerinnen der Hauptschule 
öffneten ihre Klassen und zeigten, 
wie Unterricht bei uns geführt wird.
Unter anderem erfuhren unsere 
Gäste einiges zum Thema Laptop 
– Klasse, man sah Schüler und 
Schülerinnen im Englisch-, Italie-
nisch-, Mathematik-, Zeichen- und 

Turnunterricht. In unserer Schul-
küche hatten wir für unsere Gäste 
eine Kleinigkeit vorbereitet. Der 
Schulchor sowie einige Schülerin-
nen hatten mit ihren Lehrern kleine 
Gesangs- bzw. Tanzchoreografien 
vorbereitet. Im unteren Stockwerk 
gab es physikalische Experimente, 
den Einblick auf eine Whiteboard 
Tafel, den EDV – Raum oder das 
Geschehen im Werkraum zu sehen.
        
Immer wieder hatten zukünftige 
Schüler und Schülerinnen die Mög-
lichkeit auszuprobieren, selbst das 
ein oder andere zu testen.
Wir beantworteten viele Fragen 
und freuten uns über das zahlrei-
che Erscheinen der Besucher.

Von Dezember 2011 bis Februar 
2012 hatten die Schülerinnen und 
Schüler der 3b Klasse der HS-
Feldkirchen die Möglichkeit, das 
von der Wüstenrot Versicherung 
finanzierte Projekt „Tiergestützte 
Pädagogik und Kommunikation“, 
zu besuchen. 

Tiergestützte Pädagogik und
Kommunikation

Die Einheiten fanden im Landes-
kompetenzzentrum für Mensch-
Tier-Beziehung in St.Ulrich/Waa-
sen statt. Die Kinder durften 16 
verschiedene Tierarten, darunter 
Pferde, Lamas, Schafe, Schweine, 
Hühner und Esel hautnah erleben 
und mit ihnen arbeiten. Dabei 
wurden sie von erfahrenen Out-

door- und Erlebnispädagogen und 
Tiertrainern angeleitet. Die Schüle-
rinnen und Schüler machten in die-
ser Zeit vielfältige Lernerfahrungen:
• Kennenlernen und Akzeptieren 
der Tiere als eigenständige Wesen 
mit höchst unterschiedlichen Cha-
rakteren 

• Erlernen eines 
adäquaten Um-
gangs mit einzelnen 
Tierarten, vor allem 
Pferden 
• Aneignen von 
Wissen über die 
Pflege, Haltung und 
das Verhalten der 
Tiere 
• Herstellen eines 
Bezuges zur Natur, 
insbesondere zu 

Tieren. 
Wir möchten uns an dieser Stel-
le noch sehr herzlich beim Team 
des Landeskompetenzzentrum für 
Mensch-Tier-Beziehung für die 
hervorragende Betreuung und bei 
Zwittnig Reisen und der Raiffeisen 
Bank Feldkirchen für die großzügi-
ge Unterstützung bedanken.
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FEUERWEHR
FELDKIRCHEN

123. Wehrversammlung der 
FF Feldkirchen mit Neuwahlen

Am 05. Februar 2012 fand im 
Rüsthaus Feldkirchen die 123. 
Wehrversammlung der FF 
Feldkirchen statt. HBI Richard 
Strohmayer konnte neben den an-
wesenden Feuerwehrkameraden 
zahlreiche Ehrengäste  begrüßen. 
So ließen es sich unser Bgm. Ing. 
Adolf Pellischek, Vizebgm. Herbert 
Stockner, Vizebgm. Ing. Manfred 
Stranz, GK Bernd Jung, ABI Johann 
Bernhardt, sowie Abteilungsins-
pektor-Stv. Thomas Kudrov nicht 
nehmen, dieser Wehrversammlung 
beizuwohnen. Eine besondere Aus-
zeichnung war es auch, dass uns 
Bereichsfeuerwehrkommandant 
LFR Alois Rieger besuchte.
Laut Tätigkeitsbericht von 
Verwalter BM d. V. Michael 
Lechner ist die FF Feldkirchen im 
abgelaufenen Jahr zu 62 Einsät-
zen ausgerückt, wobei davon 35 
technische Einsätze zu verzeichnen 
waren. Weiters wurden von der FF 
Feldkirchen nicht weniger als 89 
Übungen durchgeführt, wovon 81 
in der eigenen Wehr, 6 Übungen 
im Abschnitt und 2 Übungen im 

Bezirk stattfanden. Der Gesamtjah-
resbericht für das Jahr 2011 sieht 
wie folgt aus: Übungen 89, Ausbil-
dung und Kurse 119, Einsätze 62, 
Sitzungen 27, Veranstaltungen 58, 
Finanzielle Sammlungen 2, Sons-
tige Tätigkeiten 314, Technische 
Dienste 43, Verwaltung 672, Vor-
beugender Brandschutz 2. Dies 
ergibt eine stolze Gesamtsum-
me von 1.388 Tätigkeiten mit 
24.414 geleisteten Stunden für 
das Jahr 2011.

Anschließend brachten sämtliche 
Funktionäre und Beauftragte ihre 
Berichte zum abgelaufenen Jahr 
vor, so für die Finanzen HBM d. V. 
Walter Krois, für die Jugend HBM 
Harald Wilfling, für den Fuhrpark 
OBM Manfred Orgel-Apfelknab, für 
den Atemschutz HLM Erich Binder, 
für den Bereich Funk OLM Martin 
Finster sowie für die Kassenprüfer 
HFM Manfred Mühlwisch.
Anlässlich der Wehrversamm-
lung wurden einige unserer 
Kameraden befördert, so zum 
Feuerwehrmann: 

Hannes Schreiner und Thomas 
Wallner. Zum Oberfeuerwehrmann 
wurden Jakob Kaufmann, Martin 
Purkathofer, Thomas Stinner und 
Roland Wagner und zum Hauptfeu-
erwehrmann wurde Bernhard Hatzl 
befördert.
Kamerad Lambert Khom wurde 
zum Oberlöschmeister des Fach-
dienstes befördert, Martin Finster 
zum Hauptlöschmeister und 
Manfred Orgel-Apfelknab zum 
Hauptbrandmeister.
Selbstverständlich kam es auch im 
Bereich der Feuerwehrjugend zu 
Beförderungen. So erhielten An-
dreas Finster und Stefan Stinner 
einen Jahresstreifen, Gerhard Knit-
telfelder, Alex Kolar, Johannes 

Lackner, Marcel Walter und Philipp 
Wilfling zwei Jahresstreifen und 
Matthias Kaufmann und David 
 Ortauf drei Jahresstreifen. Zum 
Gruppenkommandant der Feuer-
wehr jugend wurde Sebastian Kauf-
mann ernannt.
Eine besondere Überraschung 
hatte HBI Strohmayer noch für 
jene Kameraden, die in ihrer Feu-
erwehrlaufbahn Leistungsbewerbe 
in zumindest drei unterschiedli-
chen Kategorien absolviert hatten. 
Gemeinsam mit den Ehrengästen 
überreichte er ihnen das „Mul-
tifunktionale Leistungsabzei-
chen“ des Landesfeuerwehrver-
bandes Steiermark.

HBI Strohmayer bedankte sich in 
seinem Bericht bei allen Kamera-
den für die außerordentlich gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr. Ein spezieller Dank ging an 
Bgm. Ing. Adolf Pellischek sowie 
der gesamten Gemeindevertre-
tung, welche den Belangen der FF 
Feldkirchen immer sehr positiv ge-
genübersteht. Gleichzeitig berich-
tete HBI Strohmayer aber, dass er 
bei der an die Wehrversammlung 
anschließenden Wahlversammlung 
für eine Funktion im Kommando 
der FF Feldkirchen nicht mehr nur 
Verfügung steht. HBI Strohmayer 
blickte in seiner Ansprache auf 
seine 12-jährige Amtszeit als akti-
ver Feuerwehrkommandant zurück 
und konnte dabei von einigen Mei-
lensteinen in der Geschichte der 
FF Feldkirchen berichten. So war 
es unter seiner Führung, dass  das 
neue Rüsthaus bezogen und damit 

O  S  T  E  R    S  U  N    H  A  S  I 
Solarium Ecopark, Otto Baumgartnerstrasse 4  
Höhe Triesterstrasse 400 bei Penny/Libro/Bipa 

 

                          + 50% BONUS 
                               SUNCARD-AUFBUCHUNG 

                       um € 20 € 50 € 100 
 
 
 

AKTION AB 1. APRIL 2012 bis 9.April 2012 
Bonus in Technik gespeichert; keine Barablöse. 
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SUMMA SUMMARUM 1A.

Studieren Sie Rechnungswesen & Con-
trolling an der FH CAMPUS 02 – unterm 
Strich einfach das Beste!

Bachelorstudium (6 Semester)
·  Berufsbegleitend: 
 FR nachmittags, SA ganztags
·  Vollzeit: MO bis FR
·  Abschluss: Bachelor of Arts 
 in Business, BA

Masterstudium (4 Semester)
·  Berufsbegleitendes Studium
·  Abschluss: Master of Arts 
 in Business, MA

Sie wollen mehr erfahren? Besuchen Sie 
unsere Info-Lounges – alle Termine finden 
Sie im Web.

CAMPUS 02, Fachhochschule der Wirtschaft, (0316) 6002-803, controlling@campus02.at www.campus02.at/rwc

STUDIENRICHTUNG 
RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING
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auch das Feuerwehrfest an einen 
neuen Ort gebracht wurde, zahlrei-
che neue Gerätschaften und Fahr-
zeuge in Betrieb genommen wer-
den konnten und das Einsatzgebiet 
der FF Feldkirchen um die angren-
zenden Autobahnabschnitte der A2 
und der A9 erweitert wurden.
Bevor HBI Strohmayer die 123. 
Wehrversammlung der FF Feldkir-
chen für beendet erklärte, vergaß 
er aber auch nicht, sich bei sei-
nen Stellvertretern für deren Un-
terstützung und bei der gesamten 
Mannschaft für die Kameradschaft, 
Disziplin und Ihre stete Einsatzbe-
reitschaft aufrichtig zu bedanken!

Im direkten Anschluss an die 
Wehrversammlung fand dann 
turnusmäßig die Wahlversamm-
lung der FF Feldkirchen statt. 
Zur Wahl des Kommandanten 
stellte sich  OBI Hannes Binder 
und zur Wahl als Stellvertreter 
stellte sich OLM Daniel Gößler. 
Beide Kandidaten wurden mit 
überwältigender Zustimmung 
zum Feuerwehrkommandan-
ten bzw. Stellvertreter gewählt 
und nahmen die Wahl auch an. 
Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Feldkirchen bestätigten 
dem neuen Kommando mit ihrer 
eindeutigen Wahl eine gute Zusam-
menarbeit. In seiner ersten Anspra-
che als Feuerwehrkommandant 
bedankte sich HBI Hannes Binder 
bei der versammelten Mannschaft 
für das entgegen gebrachte ver-
trauen und bedankte sich bei sei-
nem Vorgänger für seine geleistete 
Arbeit. Diesen Worten schlossen 

sich auch die Ehrengäste an, die 
allesamt in ihren Worten nicht 
nur den Mitgliedern der FF Feld-
kirchen für ihre Tätigkeiten einen 
herzlichen Dank aussprachen und 
die gute Zusammenarbeit mit der 
FF Feldkirchen betonten, sondern 
vor allem dem scheidenden HBI 
Strohmayer größten Dank und Re-
spekt für die geleistete Arbeit ent-
gegen brachten!
Das neu gewählte Kommando freut 
sich auf die verantwortungsvolle, 
zeitintensive aber auch schöne 
Aufgabe mit der Mannschaft der 
FF Feldkirchen. 

Für die FF Feldkirchen:
HBI Hannes Binder
OBI Daniel Gößler
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FEUERWEHRJUGEND
FELDKIRCHEN – AKTIV

Abholung des 
Friedenslichtes in 
Übelbach
Die Feuerwehrjugend der Freiwil-
ligen Feuerwehr Feldkirchen bei 
Graz holte am Abend des 23. De-

zember 2011 in alter Tradition das 
Friedenslicht aus Bethlehem ab. In 
Übelbach wurde unseren Jugendli-
chen das Licht von LFR Alois Rieger 
im Rahmen einer heiligen Messe 
übergeben, um es am Tag darauf 
an die Bevölkerung zu verteilen.

Wie mittlerweile schon zur lieb 
gewonnenen Tradition geworden, 
waren Jugendliche der Feuerwehr 
Feldkirchen auch heuer wieder als 
Sternsinger unterwegs. 

Am 24. Dezember wurde das Frie-
denslicht aus Bethlehem von der 
Feuerwehrjugend der Freiwilligen 
Feuerwehr Feldkirchen an die Be-
völkerung ausgegeben. Erstmals 
fand diese Veranstaltung am neuen 
Marktplatz statt und erfreute sich 
größter Beliebtheit. An dieser Stel-
le dürfen wir uns bei HLM Martin 
Finster und HFM Wolfgang Schop-
per bedanken, die wie jedes Jahr 

Diesmal sogar vom Jugendwart 
HBM Harald Wilfling begleitet, stell-
ten sich die Burschen einen Tag 
lang in den Dienst der guten Sache 
und unterstützten die Dreikönigs-
aktion der Katholischen Jungschar! 

die Kosten für die von uns ausge-
gebenen Waffeln und Getränke 
übernommen haben. Des Weiteren 
danken wir der Marktmusik Feld-
kirchen, die unsere Veranstaltung 
musikalisch untermalte. Nach der 
Ausgabe des Lichtes am Markt-
platz brachten wir eine Laterne mit 
dem gesegneten Licht zur Polizei-
inspektion Feldkirchen, sowie zum 
Seniorenheim Humanitas.

Feuerwehrjugend als Sternsinger 
unterwegs!

Ausgabe des Friedenslichtes
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Spendenübergabe
€ 3000.- 
Anfang Februar übergaben die Ju-
gendlichen der Freiwilligen Feuerwehr 
Feldkirchen bei Graz, im Beisein von 
HBI Binder und OBI Gössler, einen 
Spendenscheck in der Höhe von 
€ 3000 an die Kinderdiabeteshilfe 
Graz. Entgegengenommen wurde die-
ser von Holger Kleingünther und Petra 
Fischer, zwei Vertretern der Kinderdia-
beteshilfe. Wir hoffen, dass mit dieser 
Summe vielen kranken Kindern gehol-
fen werden kann.

Tauchausbildung 
2012 
Das erste Mal in der Geschichte 
der Feuerwehrjugend Feldkirchen 
gibt es für unsere Jugendlichen 
die Möglichkeit eine Tauchausbil-
dung zu absolvieren. Bereits jetzt 
nehmen die Jugendlichen an den 
Theoriestunden teil, um für die 
praktische Ausbildung im August 
2012 in Kroatien bestens gerüstet 
zu sein.

Bezirksbewerb Graz-Umgebung 2012
Heuer findet der Bezirksbewerb Graz-Umgebung wieder in Feldkirchen bei Graz statt!

Für Unterhaltung sorgt eine Ausstellung und Vorführung von Modellfahrzeugen!

Bezirksbewerb Graz-Umgebung
Am 24. Juni 2012 von 9 – 18 Uhr beim Rüsthaus der FF Feldkirchen

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen!

Wenn auch du Interesse hast Feuerwehrjugendlicher zu werden, dann melde dich 
beim Ortsjugendwart HBM Wilfling Harald unter der Telefonnummer 0664/ 84 10 531

 Geringe Anschaffungskosten
 Niedrigste Betriebskosten
 Umweltschonende Warmwasser- 

 bereitung mit Erdwärme oder Luft
 Ideale Ergänzung zu bestehenden 

 Heizkesseln oder Solaranlagen
 Warmwasser bis 65°C im  

 Wärmepumpenbetrieb
 Wahlweise als Split- oder Kompakt- 

 gerät mit integriertem Speicher
 Rasche und einfache Aufstellung

ät mit integriertem S
che und einfache Au
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Am 6. Jänner 2012 veranstalte-
ten wir unser traditionelles Neu-
jahrskonzert, dieses Mal unter dem 
Motto „LEGENDEN & MYTHEN“.

Drei Monate musikalische Vorbe-
reitung und fünf Tage Aufbauarbeit 
lohnten sich und wir präsentierten 
zahlreichen Ehrengästen und Be-

MARKTMUSIKKAPELLE 
FELDKIRCHEN

NEUJAHRSKONZERT 2012
LEGENDEN & MYTHEN

suchern ein anspruchsvolles und 
wunderschönes Programm in ei-
nem bezaubernden Ambiente, das 
zum Träumen einlud. Die gesamte 
Bühne wurde zu einem düsteren 
und mystischen Wald aufgebaut, 
Scheinwerfer sorgten für die richti-
gen Lichtelemente und Tannenduft 
lag in der Luft.

Zur Eröffnung dirigierte Kapell-
meister Stellvertreter Christian 
Mörth eine Jubiläumsfanfare, die 
bereits auf unser 100jähriges 
Bestehen 2013 einstimmen ließ. 
Dann begeisterten wir unter der 
musikalischen Leitung unserer Ka-
pellmeisterin Johanna Langmann 
und reisten musikalisch durch den 

Nibelungenwald ins glorreiche Ca-
melot zu König Arthus, besuchten 
Zigeunerinnen am Lagerfeuer und 
mit Pfeil und Bogen bewaffnet folg-
ten wir den Spuren von Robin Hood 
und Willhelm Tell. Mystisch war das 
Ambiente in unserem Konzertsaal 
und legendär der zahlreiche Besuch.
Eine Neuerung in diesem Jahr: 

Die Gestaltung der Moderation 
übernahmen unsere MusikerIn-
nen selbst unter Obfrau Marlene 
Lebernegg und Kassier Sandra 
Puches.
Unser Neujahrskonzert war ein ge-
lungener Jahresauftakt! Besonders 
stolz macht es uns, dass wir über 
15 Abordnungen der verschiede-
nen Musikvereine aus den steiri-
schen Bezirken begrüßen konnten. 
Weiters beehrten uns durch ihren 
Besuch: Landesobmann des Stei-
rischen Blasmusikverbands Horst 
Wiedenhofer, Bezirksobmann Franz 
Muhr und Prof. Mag. Rudolf Bo-
dingbauer, dem von Seiten unseres 
Vereins und der Marktgemeinde 
Feldkirchen zum 75. Geburtstag 
herzlichst gratuliert wurde.
Aber dem nicht genug: Auch das 
Feldkirchner Publikum erschien 

zahlreichst, sodass viele Zuhörer 
und so mancher Ehrengast unsere 
Darbietungen auch im Stehen ge-
nießen mussten.
Bewirtet wurden unsere Gäste von 
unseren charmanten Marketen-
derinnen Beate Neuhauser, Heike 
Groicher und Patricia Schaffer. Da 
der Andrang in der Pause und nach 
dem Konzert sehr groß war, halfen 

auch aktive Musiker wie Melanie 
Kölbl und Edith Mörth kräftig mit.
Unser Obmann Stephan Menhart 
freute sich besonders unsere Neu-
zugänge vorstellen zu dürfen: an 
der Klarinette Monika Markovec, 
Dominique und Vanessa Hermann, 
an der Querflöte Barbara Gapp, am 
Tenorhorn Gerald Merkl, am Wald-
horn Tobias Golser und am Schlag-
zeug Stefan Groicher, Martin Lang 
und Tobias Groicher.
Auch in diesem Jahr ehrten wir 
einige MusikerInnen für ihre wert-
vollen Leistungen. Geehrt wurden:
Katja Hiebaum mit dem Ehrenzei-
chen in Bronze für 10jährige aktive 
Mitgliedschaft, Johanna Langmann 
mit dem Ehrenzeichen in Silber für 
15jährige aktive Mitgliedschaft im 
Steirischen Blasmusikverband und 

Alfred Koschar  mit dem Ehrenzei-
chen in Silber – Gold für 30jährige 
Mitgliedschaft.
Nach tosendem Applaus und den 
Dankesworten unseres Obmanns 
und unserer Kapellmeisterin war 
es uns eine große Ehre, dass unser 
Herr Bgm. Ing. Adolf Pellischek zum 
Dirigentenstab griff und die erste 
von drei Zugaben dirigierte. Prof. 
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FASCHINGSUMZUG 2012

TERMINVORSCHAU

Und unsere Musik-

schüler werden auch 

heuer wieder ihre 

 musikalischen Fort-

schritte präsentieren! 

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch und für 

Ihr leibliches Wohl 

wird gesorgt!

Mag Rudolf Bodingbauer widmete 
ihm vor Jahren den Ing. Adolf Pelli-
schek – Marsch und das Publikum 
war begeistert!
Wir danken für den zahlreichen 
Besuch und die Spenden aus der 
Feldkirchner Bevölkerung und freu-
en uns bereits auf die nächsten 
Ausrückungen innerhalb unserer 
schönen Gemeinde. 
Ein herzliches Danke gilt auch un-
seren beiden Fotografen, Hrn. Denk 

und Hrn. Semmernegg, die unser 
schönes Konzert bildlich festgehal-
ten haben! Weiters bedanken wir 
uns bei der FF FELDKIRCHEN für 
die Brandschutzwache und für die 
gute Zusammenarbeit.

Der Lohn eines jeden Musikers 
ist der Applaus!

In diesem Sinne herzlichen 
Dank!

Faschingdienstag – Der Tag der 
Narretei!

Auch die Marktmusik Feldkirchen 
beteiligte sich an dem Faschings-

spektakel und dem großen Um-
zug. Unser Faschingmotto war:

FORMULA MUSICA 
AFTER-SHOW-PARTY!

Unser aufwendig dekorierter Wa-
gen war DIE PARTYZONE des
Feldkirchner Faschingumzugs!
Besonderer Dank gebührt unse-
ren Ehrenmitgliedern Franz und 

 Martha Finster für die Bereitstel-
lung des Traktors und des Wagens 
und vor allem für die wunderbaren 
 Faschingkrapfen beim Aufbau! 
DANKESCHÖN!!!

Auch dieses Jahr 
gibt es wieder 
einen musikali-
schen Gruß am 
Ostersonntag: 
OSTERWECKRUF!

Wir freuen uns 
schon sehr auf 
die musikalischen 
Morgenstunden im 
jungen Frühling!
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Zu folgenden Lehrberufen: 

ElektrotechnikerIn (Standort Seiersberg) 
[Elektrotechnik – Gebäudetechnik – Alternativenergien]  

LagerlogistikerIn (Standort Wildon) 
 

 

Als geeignete/r Kandidat/in hast Du die Schulpflicht erfolgreich beendet, 
arbeitest gerne in einem Team, bist kontaktfreudig und hast Interesse an 
einem der oben angeführten Lehrberufe. 

Richte Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte an unten-
stehende Adresse. Deine Unterlagen sollten ein Bewerbungsschreiben, 
einen handgeschriebenen Lebenslauf, Kopie des Halbjahreszeugnisses  
der 9. Schulstufe und des Zeugnisses der 7. + 8. Schulstufe, sowie ein 
aktuelles Foto enthalten. 

Entlohnung Lehrberuf ElektrotechnikerIn: 1. LJ € 516,87 brutto/Monat 
Entlohnung Lehrberuf LagerlogistikerIn: 1. LJ € 471,63 brutto/Monat  
 

Wir freuen uns darauf, Dich kennen zu lernen.  

HERESCHWERKE Regeltechnik GmbH 
Feldkirchner Straße 11-15, 8054 Seiersberg 

E-Mail: karriere@hereschwerke.com 
 
 

www.hereschwerke.com 

Wir suchen 
LEHRLINGE 

MUSIKSCHULE FELDKIRCHEN

Im Dezember 2011 fanden  un-
sere alljährlichen weihnachtlichen 
Vorspielstunden im Kultursaal in 
Feldkirchen statt. Für Schüler, die 
im Herbst 2011 an unserer Mu-
sikschule begonnen haben, war 
dies der erste Auftritt vor Publikum. 
Nach so kurzer Unterrichtszeit ist 
es immer erfreulich zu sehen, was 

die Schüler auf ihrem Instrument 
schon leisten. 

Natürlich haben auch Schüler, die 
schon Jahre an unserer Musik-
schule Unterricht beziehen, vorge-
spielt, für unsere kleinen und jun-
gen Musiker eine  Motivation, die 
Liebe zum Instrument zu finden.

In unserer Musikschule wird das 
Zusammenspiel in der Blockflö-
tengruppe, sowie im Gitarren-
ensemble sehr gefördert. Das ist 
der Beginn des gemeinsamen 
Musizierens, egal ob mit Freunden 
oder in der Familie. Die Schüler 
haben des Öfteren die Möglichkeit 
bei öffentlichen Auftritten in der 
Blockflötengruppe sowie im Gitar-
renensemble dabei zu sein. Auch 
heuer fand am 11. März unser tra-
ditionelles Gitarrenkonzert statt. In 
den verschiedensten Gruppen und 
Altersstufen wurden bei diesem 

Konzert die Stücke dargeboten. 
Aber nicht nur der Gruppenunter-
richt sondern auch der Einzelunter-
richt wird in unserer Musikschule 
angeboten und gerne von den 
Schülern angenommen.
Möchten auch Sie oder Ihre Kinder 
ein Instrument erlernen, kommen 
Sie bei unserer Musikschule Feld-
kirchen vorbei, oder besuchen Sie 
uns auf unserer Homepage: 
www.musikschulefeldkirchen.
npage.at

Karoline Scherer

E-Mail: info@ssgf.at

SCHAUSPIELGRUPPE 
FELDKIRCHEN

In der Serie Feldkirchner Ju-
gendtheater bringen wir in die-
sem Frühjahr wieder ein selbst 
entwickeltes Stück der überaus 
kreativen und künstlerisch ver-
anlagten Jugend. Erneut haben 
wir auch auf bewährte Profis für 
Regie und Dramaturgie aus der 
Grazer Theaterszene zurückge-
griffen.
Hier einiges zum bewegenden In-
halt:

Man darf in den Biomüll kein 
 Plastiksackerl werfen. 

Man muss seinen Teller leer essen. 

Man soll.

Schon wieder vergessen, den Kipp-
schalter am Stromverteiler auszu-
schalten und ohne schlechtes Ge-
wissen einfach schlafen gegangen. 

Früher, ja früher, da war alles einfa-
cher! Das Fleisch kam vom Bauern 
und das Wasser aus dem Brunnen 
und Plastik gab’s einfach nicht.

Heute: Überforderung, Resig nation, 
Kapitulation - sogar die Vögel im 
Wald, sie müssen kapitulieren. 
„Alle, die die Liebe suchen, sie 
müssen kapitulieren“. (Zitat: Toco-
tronix)

Die Schauspielgruppe Feldkirchen 
begibt sich auf die Suche nach den 
endgültigen Erklärungen,  warum 
den Jungen das Leben oft so 
schwer fällt. 

Die Proben laufen bereits auf 
Hochtouren und wir freuen uns 
schon heute auf Ihren geschätzten 
Besuch! Weitere Infos und Bestel-
lungen unter www.ssgf.at sowie 
unter 0664 926 34 34

Mag. Jürgen Gerger, 
Regisseur im Namen der SSGF

Feldkirchner Jugendtheater 
“Was wir sind und wenn ja wozu”

Freitag  13. April 2012 19.00 Uhr Premiere
Freitag: 20. April 2012 19.00 Uhr
Samstag 21. April 2012 19.00 Uhr
Sonntag: 22. April 2012 16.30 Uhr

Termine:
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FELDKIRCHNER
KLEINKUNST-
VEREIN Seit ich einen Pinsel halten kann, 

ist er ein wichtiger Bestandteil mei-
nes Lebens geworden.
Die Kunst des Malens gibt mir die 
Möglichkeit, Gefühle auf Leinwän-
den mit Hilfe von Farben, Pinseln, 
Spachteln, Sand, Steinen… auszu-
drücken und andere daran teilha-
ben zu lassen.
Mein Ziel ist aber nicht nur die 
Teilhabe, sondern auch der Ge-
danke, Kunst für jedes Zuhause 
erschwinglich zu machen. Ich freue 
mich sehr darauf Ihnen meine 
Kunstwerke zu zeigen und lade Sie 

Vernissage „Farbenspiele der Fantasie“

daher herzlich zu meiner Vernissa-
ge „Farbenspiele der Fantasie“ ein.
Wann: Freitag, 13. April 2012 von 
17 bis 20 Uhr
Wo: Feldkirchner Gemeindeamt

Bianca Maria Kribernegg

Martina Vejwancicky-Lipovsek
Dipl. Ayurveda Wohlfühlpraktiker

Niechtenmühlstraße 36, 8073 Feldkirchen
Tel: 0664/514 23 37

Martina.vejwancicky@aon.at
In Kürze auch im Netz: www.vitalpunkt.at

Das Hauptaugenmerk des Ayurveda-Wohlfühlpraktikers ist es, die Gesundheit zu 
erhalten und zu fördern.

Daher biete ich ayurvedische Wohlfühl-Behandlungen an:
Ganz- und Teilkörperabhyanga (Rücken, Kopf oder Beine) • Chavitti • Ghanda-Abhyanga 

(Aromaöl-Behandlung) • Shirosamvahana (Gesichts- und Kopfbehandlung) 
• Arddam Jambier Pinda Sveda (Kräuterstempel-Behandlung)

Ich freue mich, auch Ihre Gesundheit unterstützen zu dürfen!

Einen Tag vor dem Jahreswechsel 
konnten wir Simone und Herbert 
Paukert  in „Dinner for One“ erle-
ben. In diesem legendären Silves-
terspaß feiert Miss Sophie schon 
seit 40 Jahren zusammen mit But-
ler James ihren  Geburtstag. Zum 
köstlichen Spiel der beiden wurde 
den zahlreich anwesenden Gästen 
in Herbert‘s Stubn das ausgezeich-
nete Menü aus dem Stück serviert.

Am 9. Jänner war das „Theater 
im Bahnhof“ mit  „Bette Davis 
Eyes“ bei uns zu Gast. Elisabeth 
Holzmeister bringt in ihrem Solo-
stück das Leben der Filmdiva aus 
Hollywood in Beziehung zu ihrer 
eigenen Biografie  zwischen Haus-
mannstätten und Graz.
Ein gelungener Theaterabend vor 
ausverkauftem Haus.

„SUNU GAL“ heißt „UNSER BOOT“ 
in Senegal. Susanne Posegga hat 
die Geschichte eines Flücht-
lingsbootes aus Senegal 
 recherchiert und ihre Eindrücke in 
einem Film dokumentiert.
Dieser Film wurde am 9. März in 
Herbert‘s Stubn im Beisein der Re-
gisseurin vorgeführt.
Im Anschluss gab es noch eine 
rege Diskussion über Ursachen 
und Auswirkungen der Migrations-
bewegung aus Afrika nach Europa.

Bei uns geht es weiter im Veran-
staltungskalender am 31.Mai und 
1. Juni mit Steinbauer & Dobrowsy 
„der Koarl und die Liesl“.

In Zusammenarbeit mit Angelika 
Ertl planen wir noch zwei Veranstal-
tungen im Garten bei Blumen Oliva: 
Am 22.Juni wird die Jugend der 
Schauspielgruppe ihre neue Pro-
duktion „Was wir sind und wenn 
ja wozu“ präsentieren.
Am 19. Juli haben wir einen Erzähl-
kunstabend “Baumgeflüster und 
Blütenzauber, Märchen und 
Geschichten über wunderbare 
Gärten und ihre Bewohner/in-
nen“ von und mit Frederik Mellak.
Weitere Programmpunkte sind 
noch in Planung. Wenn Sie Inter-
esse an unseren Veranstaltungen 
haben, senden Sie einfach eine 
Email mit dem Kennwort Newslet-
ter an feldkirchner.kleinkunstver-
ein@inode.at. Sie werden dann 
rechtzeitig über unsere Aktivitäten 
informiert.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen gute Unterhaltung.

Für den Vorstand des 
Feldkirchner Kleinkunstvereines: 

Gerhard Schrempf

 

 

EIN FROHES 
OSTERFEST  

wünscht die  

HERBERTS STUBN 

 

Restaurant 

Rauchstubn 

Frühstückspension 

 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Simone Paukert 

Tel.: 0316/241700 

www.herberts-stubn.at  
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Um für die Aufgaben des neuen 
Jahres gerüstet zu sein, fanden am 
1. Dezember Neuwahlen des Vor-
standes statt. Herr Josef Panitsch, 
der bis dato das Amt des Obmann-
Stellvertreters innehatte, wurde 
einstimmig als neuer Obmann 
bestätigt. Neu im Vorstand dürfen 
wir auch Frau Grete Haumann be-
grüßen, die uns als Schriftführer-
Stellvertreterin unterstützt.
Anfang Februar stand im Feld-
kirchnerhof der traditionelle Pen-
sionistenball am Programm. Der 
Ball, der heuer bereits zum 45. 
Mal stattfand, war wieder sehr 
gut besucht. Die Gäste, darunter 
auch einige Ortsgruppen aus den 
Nachbargemeinden, konnten nach 
der feierlichen Eröffnung durch die 
Tanzgruppe einen lustigen Nach-
mittag bei Musik und Tanz ver-

bringen. Ganz besonders gefreut 
haben wir uns, dass uns auch Herr 
Bürgermeister Pellischek und Herr 
Gemeinderat Steiner besucht ha-
ben. 
Auch sind wir heuer beim Fa-
schingsumzug in Feldkirchen mit-
gegangen. Mit viel Mühe haben wir 
einen eigenen Wagen und unsere 
Kostüme gestaltet und waren als 
„Fetzenweibl“ bei schönem Früh-
lingswetter bei diesem Gschnas 
dabei. 
Das schöne Wetter war uns auch 
bei unserem ersten Ausflug im 
heurigen Jahr hold. Anfang März 
machten wir uns auf den Weg in 
die Südsteiermark zum Gasthaus 
Senger nach Leitersdorf. Bei Musik 
und Tanz, aber auch bei Kartenspiel 
und Kegeln, erlebten wir einen ge-
mütlichen Nachmittag. 

Der Pensionistenverband Feldkirchen geht mit 
viel Schwung ins neue Jahr!

Tolle Stimmung am Pensionistenball in Feldkirchen!

Die Feldkirchner Fetzenweibl

Ein ganz besonderes Jubiläum 
konnten wir in Feldkirchen vor 
kurzem feiern: Frau Rosa Fauster 
(rechts im Bild), die heuer im April 
ihren 95. Geburtstag begeht, feier-
te die 45-jährige Mitgliedschaft in 
unserer Ortsgruppe! Die Vereinslei-
tung ließ es sich nicht nehmen per-
sönlich sehr herzlich zu gratulieren!
Natürlich sind die nächsten Aus-
flüge schon geplant. So geht es 
am 12. April zum Weingut Grabi-
en nach Labuttendorf und am 10. 
Mai führt uns unsere traditionelle 
Mutter- und Vatertagsfahrt zum Gh. 
Höllerhansl in der Weststeiermark.
Jede Feldkirchnerin und jeder Feld-
kirchner im besten Alter, der Inte-
resse hat lustige Stunden in einer 
fröhlichen Runde zu verbringen, ist 
herzlich eingeladen mitzumachen.  
Die Termine unserer Ausflüge sind 
dem Veranstaltungskalender der 
Marktgemeinde Feldkirchen zu 
entnehmen! Eine Anmeldung zur 

Mitfahrt kann am Freitag davor bei 
Frau Gertrude Wilfling unter der 
Telefonnummer 0676 40 41 610 
abgegeben werden.

Für den Pensionistenverband 
Feldkirchen: 

Die Vereinsleitung

 
 
Wenn der Alltag nicht 
mehr alleine bewältigt 
werden kann, brauchen 
ältere Menschen Hilfe vor 
Ort.  
 
Wir haben ein Dienst-
leistungsangebot entwickelt, 
das  SeniorInnen dabei unter-
stützt, ein weitgehend selb-
ständiges Leben in der ver-
trauten Wohnumgebung  zu 
führen. 
 
Unsere MitarbeiterInnen  
übernehmen die Versorgung 
von Montag bis Freitag  bis  
zu dreimal täglich und wenn 
es notwendig ist, auch am 
Wochenende.  
 

 
Unsere Leistungen: 
 
HeimhelferIn  
Unterstützung bei Körper-
pflege, den Verrichtungen des 
täglichen Lebens und der 
Haushaltsführung. 
 
Detaillierte Auskünfte zum 
genauen  Tätigkeitsbereich 
erhalten Sie von  
Frau DGKS Andrea Raab, 
Tel.: 0676/8708 12675.  
 
Infos und Kontakt: 
Sozialzentrum  
Graz-Umgebung 
Haushamerstraße 3 
8054 Seiersberg 
Tel. 0316/28 65 29-0 
 

 
 

Kostenlose 
Beratungsstunden durch 
eine Diplom. Gesundheits- 

und Krankenschwester 
 

Montag bis Freitag 
 

12:00 bis 13:00 Uhr 
 

im Sozial- und Tageszentrum 
Seiersberg oder auf Wunsch 

auch im Büro der Mobilen 
Dienste im Volkshilfe 

Seniorenzentrum 
Laßnitzhöhe. 

 
Bitte um Voranmeldung unter: 

Tel.: 0316/28 65 29-0 

Humanitas Feldkirchen 
Maria Nehl, Heimleitung
Triester Straße 101, 8073 Feldkirchen
Tel. 0316/242035

Teilzeit-Reinigungs-
kraft für Pflegeheim 
Humanitas 
Feldkirchen gesucht.
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BUSREISEN • REISEBÜRO 

Jetzt Reisekatalog 2012 anfordern!

Buchungshotline: 0316/28 25 81

Rolf Zwittnig Busreisen Reisebüro • Am Sonnenhang 5 • 8054 Seiersberg • Tel.: 0316/28 25 81 • www.zwittnig-bus.at

Fischerfest Vrsar
mit Porec, Pula und Rovinj

8.–12. Mai 2012
Busfahrt, 4 x Ü/HP, Stadtbesichtigungen,  
Schifffahrt

p. P. € 385,- 

Tulpenblüte in 

Kamnik
24. April 2012
Busfahrt, Eintritt, Führung

p. P. € 43,- 

Pfingsten in  

Šibenik
26.–29. Mai 2012
Busfahrt, 3 x Ü/HP

p. P. € 279,- 

Zipser Land mit Bratislava

17.–20. Mai 2012
Busfahrt, 3 x Ü/HP, Floßfahrt,  
Besichtigungen, Eintritte

p. P. € 355,- 

Legoland® 
Deutschland

7.–8. Juni 2012
Busfahrt, 1 x Ü/F, 2-Tageskarte für 

Legoland® Deutschland 

p. P. € 185,-
Kinderpreis: € 175,- 

Emilia Romagna

7.–10. Juni 2012
Busfahrt, 3 x Ü/HP, Stadtführungen  

Bologna und Parma, Besichtigungen, 
Reiseleitung Mag. Werner Heinzel 

p. P. € 495,- 

6. FLF-Vereinsbauernschnapsen
in der ComeBäckerei Koller

Mittlerweile ein Pflichttermin für 
elf Feldkirchner Vereine war das 
bereits 6. Vereinsbauernschnap-
sen der FLF – Freizeit Liebenden 
Feldkirchner, das am Samstag, den
25. Februar 2012 stattfand.

In der gemütlichen Atmosphäre der 
ComeBäckerei Koller wurden über 
280 Pummerl von den 16 teilneh-
menden Teams gespielt.

Nicht nur für den zwischenmensch-
lichen Kontakt, sondern auch für 
das leibliche Wohl, wurde gesorgt. 
Diesmal gab es wieder köstlichen 
Rohschinken von Heinrich Lackner 
- hauchdünn aufgeschnitten mit 
Hilfe seiner Prosciutto-Maschine, 
einen ausgezeichneten Sauvignon 
Blanc vom Weingut Peterhof und 
frisch gebackenes Gebäck von der 
ComeBäckerei.

Nach einem spannenden Nach-
mittag und der letzten Runde, 
die sich für einige Teams als ent-
scheidend erwies, konnten Fritz 
Flucher & Manfred Weichhart 
das diesjährige Vereinsbauern-
schnapsen für sich entscheiden. 

Die Freude war groß, denn die 
Beiden haben schon beim Weltre-
kord-Marathon-Bauernschnapsen 
im Oktober 2006 tatkräftig mitge-
spielt. Der von Herrn Bürgermeister 
Ing. Adolf Pellischek gespendete 
Wander-Pokal wurde voller Stolz 
entgegen genommen.

Wir bedanken uns recht herzlich 
für die zahlreiche Teilnahme und
freuen uns auf das 7. Vereinsbau-
ernschnapsen im Februar 2013!

Marion Aninger, FLF

Die Ergebnisse im Überblick:
2. Platz ESV Feldkirchen III  (Anton Opresnik & Josef Schrötter)
3. Platz ÖKB Feldkirchen (Manfred Zmugg & Ferdl Finster)
4. Platz Eissterne Wagnitz (Gernot Perstling & Didi Nagl)
5. Platz ESV Feldkirchen I (Holger Groicher & Harald Wilfing)
6. Platz Marktmusik Feldkirchen (Johanna Langmann & Manfred Groicher)
7. Platz SV Feldkirchen (Günther Strommer & Erwin Haumann)
8. Platz ESV Wagnitz-Müllnviertel (Johann Posch & Vinzenz Klapsch)
9. Platz FLF Feldkirchen (Gitti Flucher & Alois Kainz)
10. Platz Steyr 15er Club Feldkirchen I (Christian Binder & Alois Koller)
11. Platz SchwarzRot (Herbert Stockner & Manfred Stranz)
12. Platz Steyr 15er Club Feldkirchen II (Cielli Lammer & Brigitte Krenn)
13. Platz Sparverein Feldkirchnerhof I (Franz Binder & Rudi Fuchs)
14. Platz SPÖ Feldkirchen (Karl Semmernegg & Ernst Steiner)
15. Platz ESV Feldkirchen II (Helmut Urataritsch & David Wilfing)
16. Platz Sparverein Feldkirchnerhof II (Marlies Flucher & Katrin Grubelnik)
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BIS ZU €

Aktion „Saubere Luft“ für Erdgas

BONUS FÜR JEDEN 
NEUEN KUNDEN

Bau dir 
dein 

  grünes Haus

Wer baut, der rechnet. Am besten  
mit dem Land Steiermark und der 
Gasnetz Steiermark. Für neue Kunden 
gibt es bis zu € 1.000,- Förderung.  

Aktion gilt bis zum 30.06.2012 – 
solange der Vorrat reicht. Alle Details  
erfahren Sie gratis unter 0800 / 808020. 
Wir denken weiter. Und grün.

www.gasnetzsteiermark.at

Am 31. 12. 2011 war es wieder 
soweit! - Bewegung und Spaß für 
einen guten Zweck!
 Also machten sich rund 70 Teil-
nehmer auf den Weg zum Silves-
ter-Benefizlauf der Herberts Stubn. 
Bewaffnet mit warmer Kleidung 
und einer Menge guter Laune ab-

solvierten alle Teilnehmer die zur 
Tradition gewordene Lauf- bzw. 
Walkingstrecke und wurden unter-
wegs mit wärmenden Getränken 
versorgt. 
Bedanken möchten wir 
uns auf diesem Weg bei
– unserem Herrn Pfarrer Mon-

Neuer Teilnehmerrekord beim Silvester-
Benefizlauf der Herberts Stubn

signore Josef Gschanes für die 
Erteilung des Neujahrssegens 
und die kulinarische Verköstigung
– unserem Herrn Bürgermeister 
Ing. Adolf Pellischek, der jedes Jahr 
die Zeit findet den „Startschuss“ zu 
geben, 
– Familie Krois aus Wagnitz für 
die Betreuung der Labestation, 
– den Firmen, welche uns auch 
heuer wieder großzügig die vielen 
Sachspenden für unsere Waren-

preisverlosung gesponsert haben.
Unser besonderer Dank geht 
allerdings an alle Teilnehmer. 
Durch ihr zahlreiches Kommen 
konnten wir heuer sogar zwei 
Familien finanziell unterstütz-
ten.
Wir hoffen, dass wir auch in den 
kommenden Jahren einigen Men-
schen durch unsere Veranstaltung 
finanziell helfen können.

Ihre Familie Paukert, Herberts Stubn
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Wir schaffen 
    neue Wege.

Teerag-Asdag Aktiengesellschaft 
Region 1/TB Niederlassung Steiermark
A-8055 GRAZ, Lagergasse 346
Tel. +43 (0) 316/220-0
www.teerag-asdag.at
9x in der Steiermark powered by

Bedingt durch die perfekte Eis-
fläche fanden auch heuer wie-
der etliche Knödelpartien auf der 
Stocksportbahn des ESV Feldkir-
chen statt. 
Angefangen von den Feuerwehren 

über den ÖKB Feldkirchen bis hin 
zu einigen privaten Spielern konn-
ten viele Sportler sich bei uns auf 
der Eisbahn messen und sich das 
eine oder andere Getränk ausspie-
len.

Hervorragende Eisfläche!

Vereinsmaskeneisschießen

Knödelschießen 2012

Auch heuer sorgten die zahlreichen 
freiwilligen Helfer des ESV Feld-
kirchen wieder für eine Eisfläche 
am Sportplatz Feldkirchen. Diese
900 m² große Fläche bedurfte vie-
ler Stunden unentgeltlicher Arbeit 
von unseren Mitgliedern, wofür 
wir uns an dieser Stelle bedanken 
möchten. Die Volks- und Haupt-
schule Feldkirchen, sowie die Feld-
kirchner Bevölkerung konnten da-
durch viele lustige Stunden bei uns 
auf der Eisbahn verbringen.

Auch in diesem Fasching veran-
staltete der ESV Feldkirchen ein 
Maskeneisschießen für seine Ver-
einsmitglieder. In lustigen Verklei-
dungen trafen wir uns am Nach-
mittag auf der Eisbahn, wo unsere 
sportlichen Leistungen vielleicht 
nicht all zu sehr im Vordergrund 
standen. Nach einigen Partien ver-
brachten wir gemütliche Stunden 
in unserem Vereinsheim, wo wir 
es uns bei Gulasch und Musik gut 
gehen ließen.

Kindermaskeneislaufen

Am 10. Februar fand das alljährli-
che Kindermaskeneislaufen auf der 
Eisbahn des ESV Feldkirchen statt. 
Dieses erfreute sich zahlreicher 
Besucher und so konnten sich 54 
Kinder einen Nachmittag lang bei 
Musik und Krapfen auf der Eisbahn 
austoben. Abschließend erhielt je-
des Kind einen Sachpreis vom ESV 
Feldkirchen. Ein besonderer Dank 
gilt der Marktgemeinde Feldkir-
chen bei Graz, welche die Krapfen 
zur Verfügung stellte.
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Zehn Jahre nach der Gründung im 
Jahr 2001 steht die Spielgemein-
schaft Feldkirchen-Puch an der 
Spitze des steirischen Tischten-
nis. Mit einem 9:5-Erfolg bei Don 
Bosco Graz fixierte die erste Mann-
schaft aus Feldkirchen einen his-
torischen Erfolg: Erstmals schloss 
Feldkirchen-Puch die Hinrunde 
als Tabellenführer der steirischen 
Tischtennis-Landesliga ab. Zum 
Vergleich: Im Vorjahr wurde es in 
fast identischer Aufstellung Platz 
acht.
Doch was geschah danach? Ein 
15-jähriger Nachwuchsspieler ist 
schuld daran, dass Feldkirchen 
nach zwölf Spielen mit zehn Siegen 
bei je einem Unentschieden und 
einer Niederlage in der höchsten 
steirischen Spielklasse führen soll-
te. Jungstar Tobias Scherer, der im 
Vorjahr fünf steirische Meistertitel 
im Nachwuchs holte, hat in der 
Herbstsaison einen phantastischen 
Leistungssprung hingelegt und sein 
Team an die Spitze geführt. Hatte 
Tobias im Jahr davor 7 Spiele ge-
wonnen und 28 verloren, so drehte 
er die Bilanz heuer auf 31 Siege bei 
nur 9 Niederlagen um. Altmeister 

Feldkirchen ist steirische Spitze!
Die Tischtennis-Spielgemein-
schaft Feldkirchen-Puch (SFP) 
feiert die bisher größten Erfolge 
der Vereinsgeschichte: Erst-
mals ist Feldkirchen Herbst-
meister in der Landesliga, auch 
die zweite Mannschaft in der 
Oberliga und das Jugendteam 
führen die Tabellen überlegen 
an.

Helmut Schwarz blieb mit 33:8 
noch knapp vor dem Jungstar. Im 
Sog der beiden Spitzenspieler stei-
gerten sich auch Kapitän Heimo 
Zenz und Kevin Klemm zu hervor-
ragenden Leistungen. „Feldkirchen 
steht an der Spitze der Landesliga! 
Ich möchte unseren beiden Trai-
nern Raimund und Gertraud Heigl 
für die Aufbauarbeit sehr herzlich 
danken“, sagt Obmann Harald Pra-
cher. Der sportliche Leiter Raimund 
Heigl dazu: „Es war immer mein 
Ziel, mit eigener Aufbauarbeit nach 
oben zu kommen und nicht mit ir-
gendwelchen Zukäufen, wie es an-
dere Vereine praktizieren. Unsere 
heurige Saison ist der Beweis, dass 
das bereits jetzt funktioniert.“ 
Auch die zweite SFP-Mannschaft 
(Raimund Heigl, Robert Temmer, 
Gerald Pinkl), die im Vorjahr in 
der Unterliga mit einer perfekten 
Saison (20 Spiele, 20 Siege!) den 

Meistertitel und Aufstieg geschafft 
hatte, ist Herbstmeister. Sie hat 
auch in der Oberliga (zweithöchs-
te steirische Spielklasse) wieder 
alle elf Spiele gewonnen, also 31 
Spiele in Serie! Der Aufstieg in die 
Landesliga erscheint realistisch.
In der Meisterschaft Jugend Süd 
(U18) sorgten die erst 14-jährigen 
Lukas Lendl und Julian Stefanetti 
– ebenfalls ohne Punkteverlust – 
für den dritten Herbstmeistertitel 
von SFP in diesem Jahr. Dass der 
Nachwuchs auch über die Landes-
grenzen hinaus erfolgreich ist, ver-
steht sich von selbst. Mit Scherer, 
Lendl und Stefanetti stehen drei 
Feldkirchen-Spieler in der höchs-
ten österreichischen Jugend-Spiel-
klasse, der Nachwuchs-Superliga 
(U21). Auch hier hat Tobias Scherer 
für Furore gesorgt und den Sprung 
in die Gruppe eins geschafft.
„Es wäre mein Traum, mit Feldkir-
chen in die Bundesliga aufzustei-
gen. Dafür werde ich alles geben“, 
sagt Tobias Scherer. Und was sagt 

der Obmann dazu: „Ganz ehrlich, 
diese Entwicklung hat uns selbst 
ein bisschen überrascht. Aber 
vielleicht schaffen wir es, mit Hilfe 
von Sponsoren aus der Wirtschaft, 
das notwendige Budget für die 
Bundesliga aufzustellen. Wenn wir 
es sportlich schaffen, wollen wir 
eigentlich nicht auf den Aufstieg 
verzichten“, sagt Obmann Harald 
Pracher, den ein weiteres Faktum 
sehr stolz macht: „Mit 40 Spielern 
in der steirischen Rangliste und 70 
Spielern, die bei uns trainieren, sind 
wir derzeit der größte unter den 58 
steirischen Tischtennisvereinen.“
„Wir schauen aber schon jetzt auf 
die Zukunft. Daher möchte ich 
alle sechs bis zehnjährigen Kinder, 
Mädchen und Buben, einladen, auf 
ein Probetraining vorbeizuschauen. 
Es macht Spaß!“, sagen die  Trainer 
Raimund und Gertraud Heigl. 
Infos: Tel. 0699-165 20 140, 
info@tischtennis-sfp.at oder auf 
der Homepage www.tischtennis-
sfp.at.

TISCHTENNIS-SPIELGEMEINSCHAFT
FELDKIRCHEN-PUCH (SFP)
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AC ASKÖ
FELDKIRCHEN
Gewichtheben

Mit der Obmänner-Konferenz am 
07.01.2012  in Theis/Krems wur-
den die Mannschaften für 2012 
bestimmt. Der AC – Feldkirchen 
startet in der Regionalliga C. Mit 
dabei sind die Vereine Öblarn I, 
Atus – Bruck/Mur, AK Innsbruck 
und WKG SK Salzburg. 
Bei den Feldkirchnern gibt es mit 
den Athleten Prasser Wolfgang, 
Greiner Thomas, Stolz Patrick, 
Pulsinger Gerhard, Troni Dmitri, 
Greiner Harald, Pichler Dominic, 
Sporrer Josef und Paul Kamtchob 
Desiree eine gute Staffel für die 
Meisterschaften 2012. Besonders 
erfreulich ist der Neuzugang von 
Pichler Dominic und Jöbstl Markus 
im Nachwuchsbereich. Ebenso ist 
es mir als Obmann gelungen, die 
Starterlaubnis für Kamtchob Paul 
Desiree als Legionär (mit dem 
Eintrag im Sportpass ist er den 
österreichischen Sportlern gleich-
gestellt) zu erwirken. Somit kann 
Paul ein weiteres Jahr im Gewicht-
hebersport aktiv sein. 
Insgesamt haben die Stemmer 
aus Feldkirchen 15 nationale und 
internationale Wettkampftermine 
zu bestreiten. Am 03.03.2012 be-
gann die 1. Runde der Regionalliga 
C. Ich werde in der nächsten Aus-
gabe über die Regionalliga C und 
den Verlauf der sportlichen Aktivi-
täten der Stemmer aus Feldkirchen 
 berichten. 
Erfreulich für den Verein AC – Feld-
kirchen war auch das Krafttraining 
mit den Fußball Damen und eini-
gen männlichen Fußballern, wel-
che sich mit großem Elan für die 
kommende Saison vorbereiteten. 
Für mich ist dies wieder eine Be-
stätigung, dass es keine Sportart 
mehr gibt, die ohne Aufbau durch 
Krafttraining wieder fit in eine neue 
Saison starten kann! 
Was gibt es sonst noch zu berich-
ten vom Verein AC – Feldkirchen: 
Mit Udo Querch (er hat als einziger 
steirischer Gewichtheber im Jahr 

AC-Feldkirchen startet 
in die neue Saison 2012

1964 in Tokio an den olympischen 
Spielen teilgenommen) haben wir 
Anfang des Jahres ein neues Mit-
glied im Verein bekommen, der 
mit Sporrer Josef auch fleißig an 
der Hantel trainiert. Udo ist unter 

anderem auch ein hervorragender 
Künstler als Aquarellmaler. Seine 
Werke können in seinem Atelier, 
Eckleitenweg 59 in Seiersberg 
bestaunt werden. Sie sehen, es 
tut sich was im Verein AC – Feld-
kirchen.
Am 28.01.2012 gab es im Verein 
die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung und auch hier ist mit 
Prasser Sabine ein neues Funktio-
närsmitglied zu begrüßen (Schrift-
führer). Auch ich habe mich nach 
20-jähriger Tätigkeit als Obmann 
nochmals gerne dazu bereit erklärt, 
die nächsten 2 Jahre mit dem ge-
wählten Vorstand und seinen Mit-
gliedern den Weg des AC – Feldkir-
chen gemeinsam zu gehen.
In diesem Sinne danke ich Ihnen 
werte Feldkirchnerinnen und Feld-
kirchner für Ihre Aufmerksamkeit 
und verabschiede mich mit einem 
kräftigen „Kraft-Frei“

Obmann: Gruber Johann

BMW-ERSATZTEILE
KFZ-HANDEL

8073 FELDKIRCHEN BEI GRAZ, TRIESTER STRASSE 180
TELEFON 0316/293938
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M it zwei sehr jungen Kampfmannschaften starten wir in die heurige Frühjahrssaison. Unse-
re „Erste“, die einen Altersdurchschnitt von nur 23 Jahren aufweist, wird nach perfekter 

Vorbereitung unter Trainer Heinz Koller alles daran setzen, sich in der Unterliga Mitte vom 10. 
Tabellenplatz nach der Winterpause wesentlich nach vorne zu orientieren. Unsere „Zweite“ 
Kampfmannschaft (siehe Foto), die von Johann Hoppacher ausgezeichnet gecoacht wird, 
s t a r t e t 

mit fast aus-
schließlich Spie-
lern aus der eige-
nen Jugend - hier 
liegt der Durch-
schnitt sogar bei 
knapp unter 20 
Jahren - in die 1. 
Klasse Mitte B. 
Ziel ist es hier, 

möglichst vielen Spielern ein Sprung-
brett für das Unterligateam zu bieten.  

A lle Heimspiele für die neue Sai-
son beider Kampfmannschaften 

sowie unseres Damenteams, das sich 
übrigens in der Frauenlandesliga her-
vorragend schlägt, finden Sie auf dem 
Spielplan im unteren Teil. 

U nser Jugendbereich setzt sich 
mittlerweile bereits aus 8(!) Nachwuchsmannschaften und einem Fußballkindergarten mit insgesamt über 140 Jugendli-

chen zusammen. Die U8A, U8B, U9 und U10 - Teams nehmen in Turnierform an den Bewerben des Steirischen Fußballver-
bandes teil. Die U11, U12, U15 und U17 -  Mannschaften spielen im Zuge einer „normalen“ Meisterschaft um Punkte. Gesucht 
werden übrigens noch Spielerinnen und Spieler Jahrgang 2003. Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit Trainer 
Rainer Koval unter der Tel. Nr.: 0664/6622293. Weitere Infos wie Spielplänen, Ergebnisse und Ansprechpersonen finden Sie 
wie gewohnt auf unserer Homepage www.svfeldkirchen.at. 

D er gesellschaftliche Höhepunkt des heurigen Faschings war zweifelsohne unser 31. Sportlerball. Viele gut gelaunte 
Besucher vergnügten sich im Pfarrsaal Feldkirchen. Eine tolle Stimmung an allen Bars und im Saal – bei ausgezeichne-

ter Musik der Topband Nordwand – prägte die gesamte Ballnacht bis in die frühen Morgenstunden. Dank Ihres zahlreichen 
Besuches, für den ich mich bei dieser Gelegenheit recht herzlich bedanken möchte, war dieser Ball wieder ein großer Erfolg! 

V on einer erfolgreichen Frühjahrssaison überzeugt, freue ich mich schon, Sie auf der Gemeindesportanlage bei einem 
Meisterschaftsspiel der beiden Kampfmannschaften, bei einem Damenmatch oder bei einem der zahlreichen Jugendspiele 

begrüßen zu dürfen!  

Der Sportverein setzt weiterhin  
verstärkt auf die Jugend! 

6.4.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Rein 
7.4.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Murfeld 
20.4.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen I –  Peggau 
21.4.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Post SV 
22.4.2012 11.00 Uhr  Feldkirchen Damen – Hatzendorf 
4.5.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen I – ESK Graz 
5.5.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Justiz 
6.5.2012 11.00 Uhr  Feldkirchen Damen – Hof 
16.5.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen I – GrazerSC 
17.5.2012 17.00 Uhr  Feldkirchen II – Kainbach-Hönigtal II 
25.5.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Seiersberg 
2.6.2012 17.00 Uhr  Feldkirchen I – Liebenau 

3.6.2012 17.00 Uhr  Feldkirchen II – Vasoldsberg 
2.6.2012 19.00 Uhr  Feldkirchen Damen – Straßgang 

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage:  

Für die Vereinsleitung:  
Mag. Günther Hermann, Obmann 

  Der Sportverein Feldkirchen wünscht   Der Sportverein Feldkirchen wünscht   Der Sportverein Feldkirchen wünscht    
  allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern   allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern   allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern    

                                          
   
   
   

ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!   

V. l. n. r. stehend: Johann Hoppacher (Trainer), Gerald Strommer, Lukas Deu, Christopher Pircher,  
Florian Hoppacher, Lan Rajh, Thomas Papst, Herwig Modl, Thomas Unger, Manuel Maier, Anton „Max“ 
Reisner (Betreuer). V. l. n. r. sitzend: Markus Rebernegg, Fabian Gobold, David Spitzer, Markus Reisner, 
Karl-Heinz Kolleritsch, Anel Catic, Stefan Voura, Marc Slavec, Thomas Schwarzl, Martin Milutinowitsch. 
Nicht im Bild: Dieter Bauer (Co-Trainer), Nino Augustini, Benedikt Weinhandl, Stefan Jaindl, Marco  
Jerovsek, Patrick Blasel  

2. Kampfmannschaft Frühjahr 2012 

 Spielplan – Frühjahr 2012 
 Heimspiele (Unterliga Mitte,  
 1. Klasse Mitte B, Frauenlandesliga)  



Der Frühling kommt in großen 
Schritten.
Sobald die Temperaturen steigen, 
fangen auch die ersten Bäume und 
Sträucher an zu blühen. Allergiker 
bekommen dies zu spüren.
Hasel und Erle sind die Ersten 
im Jahr. Schon +5°C bis +10°C 
 reichen aus, um die Blühbereit-
schaft der Pollen herzustellen. Bir-
ke und Esche folgen in ca. einem 
Monat nach.
Über homöopathische Mittel und 
deren Anwendung bei der Allergie 
informieren wir Sie gerne.

Ein anderes, wichtiges Thema 
ist die Frühjahrsmüdigkeit.
Die Tage werden wieder länger und 

der Hormonhaushalt muss sich 
 daran anpassen.
Das ist für den Körper anstrengend 
und man fühlt sich niedergeschla-
gen und matt.
Die einfachste Therapie ist, sich 
in der Sonne zu bewegen und viel 
 frische Luft einzuatmen.
Zusätzlich können Vitamine und 
Mineralstoffe helfen.

Senken Sie Ihr Übergewicht!
Frühlingszeit ist Fastenzeit; überall 
liest man von Schlankmachern und 
Wundermittelchen.
Es gibt tatsächlich einige gute 
 Produkte, die allerdings zur Unter-
stützung gedacht sind.
Damit können Fettaufnahme und 

8073 FELDKIRCHEN, Triester Straße 32, Tel.: 0316 / 29 22 87, Fax: DW 4
www.apotheke-feldkirchen.at

Mo.–Fr. 8:00–18:00 Uhr 
durchgehend geöffnet

Sa. 8:00–12:00 Uhr
Feldkirchen

FRAGEN SIE UNS – WIR INFORMIEREN SIE GERNE!

TREFFPUNKT GESUNDHEIT
H e i ß h u n g e r -
attacken reduziert 
werden. 
Das eigentliche 
Abnehmen fängt 
beim Umstellen 
der Ernährung 
und der körperli-
chen Aktivität an. 
Nur so besteht die 
Möglichkeit, das Wohlfühlgewicht 
 dauerhaft zu halten.

Viele unserer Stammkunden 
habe ihren Bonus auf Privatein-
käufe aus dem Jahr 2011 noch 
nicht eingelöst.
Fragen Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf danach.

Das Team der 
Johannes Apotheke 

wünscht Ihnen 

frohe Ostern!

Als Lehrerin an der polytechni-
schen Schule in Kalsdorf war sie 
stets am Puls der Jugend und hat 
die Notwendigkeit einer sinnvollen 
Freizeitbeschäftigung frühzeitig er-
kannt. Ihre Idee den Jugendlichen 
Zugang zur, damals wie heute, 
größten sozialen Einrichtung zu er-
möglichen war für das Rote Kreuz 
Steiermark revolutionär. Die Rede 
ist von Elisabeth Greben, die ihre 
Vision an den damaligen Ortsstel-
lenleiter der Dienststelle Kalsdorf 
Rupert Holzmann heran getragen 
hat. Von der Vorstellung begeistert, 

wurde rasch ein Konzept erarbei-
tet und mit der Unterstützung von 
wirkl. HF Dr. Sepp Tausendschen in 
die Tat umgesetzt.

Heute, 25 Jahre später, sind  in der 
Steiermark über 1000 Jugendliche 
im Roten Kreuz aktiv tätig. Sie bil-
den eine wichtige Stütze der Arbeit 
des Roten Kreuzes und sind aus 
dem Verein nicht mehr wegzuden-
ken. Die Jugendlichen werden auf 
die Tätigkeit als Sanitäter vorberei-
tet und werden in jungen Jahren zu 
professionellen Ersthelfern ausge-

bildet. Privat ziehen sie den Nutzen, 
dass sie die Ausbildung als betrieb-
liche Ersthelfer qualifiziert und für 
sämtliche Führerscheinklassen an-
erkannt ist und die Jugendgruppe 
ein zusätzliches soziales Netzwerk 
darstellt. 

Die „Gesellschaft“ nutzt dieses 
Konzept der flächendeckenden 
Verteilung von Ersthelfern. Denn 
sie wissen was sie tun.

Am 2. Juni 2012 begeht das 
Rote Kreuz Kalsdorf dieses Jubi-
läum. Am Vormittag beginnt im 
Ortsgebiet von Kalsdorf an 5 öf-
fentlichen Stationen der Bezirks-
jugendleistungsbewerb. 

Die Jugendlichen stellen hier ihr 
Können und Wissen unter Beweis 

und können dadurch ihr Leistungs-
abzeichen erwerben. 
Den krönenden Abschluss des 
 Tages stellt der Festakt im Gelän-
de der VS Kalsdorf dar, im Rah-
men dessen die Siegerehrung des 
 Bewerbes stattfindet. Die Feier-
lichkeit beginnt um 19.30 Uhr, für 
Speis und Trank ist gesorgt. 

Es würde uns sehr freuen, wenn 
Sie, sehr geehrte Damen und Her-
ren, Ihr Interesse bekunden und 
sich die Zeit nehmen und den Ju-
gendlichen an den Stationen die 
Daumen drücken. 

Sie sind sehr herzlich eingeladen, 
an der Abendveranstaltung ge-
meinsam mit uns zu feiern.

Manuel Pfeilstecher MBA; 
Daniela Moik
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Änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte 
erteilen auch das Rote Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311, als auch 
die Dienststelle des Roten Kreuzes in Seiersberg, Tel. 050 144 5 17000, 
bzw. über die Leitstelle des RK Seiersberg, Tel. 14844. Sie werden er-
sucht, den ärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst 
nur in dringenden Fällen zu beanspruchen. Der Bereitschafts-
dienst der Ärzte dauert jeweils von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des darauf-
folgenden Tages.

Dr. Helmut DERLER,
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/29-12-62

DA Dr. Franz KAIN,
Pirka, Hagenbuchstraße 9, Tel. 0316/28-58-63

Dr. Rudolf KOHLHAUSER,
Seiersberg, Marcusgasse 5, Tel. 0316/29-69-16

Dr. Walter LEITNER,
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48 bzw. 0676/38 57 470

Dr. Christina STAUBER,
Seiersberg, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52

Ärzte und med. Einrichtungen

Aluani Peter, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 32 10 
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2

Mo, Mi, Do 8.00 – 11.00 Uhr
Mo, Di, Do 15.00 – 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Bernhard Sybilla, Dr.med.univ. Tel. 0676/55 015 71
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2

Mo – Fr 8.00 – 13.00 Uhr

Derler Helmut, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 12 62
Prakt. Arzt, Billrothgasse 5 

Mo, Mi, Do, Fr 8.00 – 11.30 Uhr
Di, Do 15.00 – 18.00 Uhr

Herzeg Gernot, DDr.med.dent. Tel. (0316) 29 14 61
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde,
Triester Straße 32 

Mo, Do, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di, Mi 13.00 – 17.00 Uhr

Leitner Walter, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 11 48 
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2 bzw. 0676/38 57 470

Mo, Di, Do, Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr

Michaela Klampfer, Mag.a                               Tel. 0650/413 01 15
Klinische- und Gesundheitspsychologin, Schlossgasse 2
Termine nach Vereinbarung

Resch Birgit und Hauser Barbara Tel. 0664/7968291
Dipl. Physiotherapeutinnen, Gemeinschaftspraxis, Schlossgasse 2 

Mo – Fr. 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung

Steiner Gerhard, Dr.med.univ. Tel. (0316) 29 37 41
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde,
Triester Straße  210 

Mo, Mi 13.00 – 18.00 Uhr
Di, Do 8.00 – 14.00 Uhr 
Fr 10.00 – 15.00 Uhr

Alexandra Goswami, Dr. Mag. med. vet
Tierarzt, Triester Straße 183

Mo, Di, Sa 9 –11 Uhr
Mo, Mi, Fr 17 – 19 Uhr Tel. 0699/11601600
letzter Samstag im Monat geschlossen 

Zenz Roswitha, Heilmasseurin Tel. (0316) 29 67 54
Mozartgasse 12  

Johannes Apotheke, Triester Straße 32 Tel. (0316) 29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer 

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg  Tel. (0316) 28 65 29 

Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf) Tel. (050) 144 5 17311 
 bzw. 0676/8754-400120

Rotes Kreuz Rettungsleitstelle
Notruf:  144
Ärztenotdienst:  141 od. (0316) 47 49 74
Krankentransporte und Auskünfte: ohne Vorwahl: 14844

Krankentransport WAILLAND, Pirka Tel. 0664/43 80 590

Mütterberatung - jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Unterpremstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes

APRIL 2012
01.04. Dr. Derler
07./08.04. DA Dr. Kain
09.04. Dr. Wohlfahrt
14./15.04. Dr. Leitner
21./22.04. Dr. Stauber
28./29.04. Dr. Derler
30.04. (vor Feiertag: 

19.00-7.00)  Dr. Leitner

MAI 2012
01.05. Dr. Leitner
05./06.05 Dr. Wohlfahrt
12./13.05. DA Dr. Kain

16.05.(vor Feiertag: 
19.00-7.00)  Dr. Derler

17.05. Dr. Derler
19./20.05. Dr. Leitner
26./27.05. Dr. Stauber
28.05. Dr. Wohlfahrt

JUNI 2012
02./03.02. Dr. Leitner
06.06. (vor Feiertag: 

19.00-7.00)  Dr. Stauber
07.06. Dr. Stauber
09./10.06. Dr. Derler
16./17.06. DA Dr. Kain
23./24.06. Dr. Wohlfahrt
30.06. Dr. Stauber

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst

 
Medieninhaber:  Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
Verleger, Herausgeber, Redaktion:  Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz, 
 Triester Straße 57, 8073 Feldkirchen bei Graz
Blattlinie:  Die „Feldkirchner Nachrichten“ beinhalten amtliche 

Mitteilungen und Informationen für die Gemeinde-
bevölkerung und erscheinen vierteljährlich im 

 März, Juni, September und Dezember 
Druck:  Druckhaus Thalerhof GesmbH & Co KG, 
 Gmeinergasse 1 – 3, 8073 Feldkirchen bei Graz

IMPRESSUM

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe

1. Juni 2012

Für Anregungen, Wünsche und Berichte kontaktieren Sie bitte:
 Fr. Monika Gretler, E-Mail: m.gretler@feldkirchen-graz.gv.at, 

Tel.: 0316 / 29 11 35 - 12

Inseratenwünsche nimmt 
Fr. Christine Stinner, E-Mail: ch.stinner@feldkirchen-graz.gv.at, 

Tel.: 0316 / 29 11 35 - 15 gerne entgegen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2012 APRIL – JULI

✁

APRIL 2012 Ort Veranstalter
01.04. 08.00

09.30
Heilige Messe mit Palmweihe 
Heilige Messe mit Palmweihe 

Kirchplatz vor dem 
Mahnmal / Pfarrkirche

Pfarre Feldkirchen

01.04. 09.00 Kleeblatt-Wanderung, Führung: Gerhard Huber, 
Gehzeit: ca. 4 ½ Stunden

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

01.04. 14.30 Lustiges Ostereiersuchen Auwald hinter Heimgärten ÖVP Feldkirchen
03.04. 15.00 „Sturzprävention für ältere Personen: Sturz vermeiden 

– mobil bleiben“ – ein Informationsvortrag von Brigitte 
Swonar und
„Ein Kreuz mit dem Kreuz“ – ein Vortrag von Eveline 
Mellacher

Marktgemeindeamt 
Sitzungssaal 

Marktgemeinde Feldkirchen
(Eintritt: gratis)

04.04. 17.00 „Biologisch Gärtnern“ mit Angelika Ertl (Kosten inkl. 
Verköstigung € 10,–)

Blumen Oliva
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

05.04. 19.00 Gründonnerstag: Feierlicher Abendmahlgottesdienst 
unter musikalischer Mitgestaltung durch die Jungschar

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

06.04. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I  – Rein Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
06.04. 19.00 Karfreitag: Feier der Kreuzverehrung unter 

Mitgestaltung  der Choralschola des FeldKirchenChors
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

07.04.
09.30
10.00
10.30
11.00
11.30
12.45
13.15
13.45
14.00
14.30
14.45
15.00

13.30
15.00
16.00
17.00
18.00

OSTERSPEISENSEGNUNGEN:
Seniorenheim Humanitas 
Waldsiedlung
Forst, Kapelle
Flugfeldsiedlung bei Fam. Gröbelbauer
Neu Windorf, Fam. Mottl 
Seiersberg bei Autohaus Lopic 
Pfarrkirche
Hauslkapelle 
Kapelle Sauer 
Lebern, Am Kreuzriegel 
Abtissendorf 
Wagnitz 
Anbetungsstunden am Karsamstag:
Allgemeine Anbetung
Anbetungsstunde für Feldkirchen 
Anbetungsstunde für Abtissendorf, Wagnitz und Lebern 
Anbetungsstunde für das Stadtgebiet
Allgemeine Anbetung

Triester Straße 101

Lagerstraße 41 
Alexanderweg 8 
Mitterstraße 132

Rudersdorferstraße
Rudersdorferstr. 112

Pfarre Feldkirchen

Pfarre Feldkirchen

07.04. 19.30 Fest der Auferstehung unter Mitgestaltung des 
FeldKirchenChors

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

07.04. 14.00 Ostereiersuchen Hinter den Heimgärten SPÖ Feldkirchen
07.04. 19.00 Fußball -  1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Murfeld Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
08.04. ab 05.00 Osterweckruf Feldkirchen Marktmusikkapelle Feldkirchen 
08.04. 08.00

09.30
Ostergottesdienst
Ostergottesdienst 
mit FeldKirchenChor und Instrumentalisten

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

09.04. 08.00
09.30

Ostergottesdienst 
Ostergottesdienst

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

11.04. 12.30 Abfahrt der Senioren zum Seniorenausfl ug Pfarre Feldkirchen
11.04. 19.00 Frauen- und Müttermesse Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
12.04. Ausfahrt zum Weingut Grabin, 8423 Labuttendorf Pensionistenverband 

Feldkirchen
13.04. 17.00 1. unverbindliches  Treffen zur geplanten 

Vereinsgründung „Dienstleistungs-Tauschbörse“ 
(ALT hilft JUNG – JUNG hilft ALT)  der Projektgruppe 
„familienfreundlichegemeinde“ 

Marktgemeindeamt 
Sitzungssaal

Marktgemeinde Feldkirchen

13.04. 19.00 Probe der Firmlinge für den Firmungsgottesdienst Pfarre Feldkirchen
13.04. 19.00 Feldkirchner Jugendtheater „Was wir sind und wenn 

ja wozu“
Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

Jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde um 18.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage
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14.04. 15.00 2. Sammelrunde der 1. Österr. Pokerbundesliga GH Feldkirchnerhof Wagnitzer Winter Poker Season
15.04. 07.30

09.00

11.00

Frühmesse
Festl. Firmungsgottesdienst mit Abt Bruno Hubl vom 
Stift Admont
Festl. Firmungsgottesdienst mit Abt Bruno Hubl vom 
Stift Admont 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

16.04. 19.00 Oberliga (SFP2): TTC Feldkirchen – Union Knittelfeld Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen (Eintritt frei)
17.04. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
17.04. 18.00 „Wilde Gaumenfreuden mit Giersch, Gundermann 

& Co“ mit Roswitha Riedl und Angelika Ertl – Ihre 
Investition: € 28,– inkl. Wildkräuternaschereien, 
Lebensmittel und Getränke (verbindliche Anmeldung 
bis 10.04.2012 unter 0316/29 10 95!)

Blumen Oliva, 
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

20.04. 19.00 Feldkirchner Jugendtheater „Was wir sind und wenn 
ja wozu“  

Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

20.04. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I - Peggau Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
21.04. 09.00 Steirischer Frühjahrsputz 2012 Gemeindegebiet Marktgemeinde Feldkirchen
21.04. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Post SV Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
21.04. 19.00 Feldkirchner Jugendtheater „Was wir sind und wenn 

ja wozu“  
Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

22.04. 08.00
09.30

Heilige Messe, anschl. Pfarrkaffee und Weltladen
Heilige Messe, anschl. Pfarrkaffee und Weltladen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

22.04. 11.00 Fußball – Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – 
Hatzendorf

Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

22.04. 16.30 Feldkirchner Jugendtheater „Was wir sind und wenn 
ja wozu“  

Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

27.04. 18.00 Vorspielabend, Musikschüler Probelokal Marktmusikkapelle Feldkirchen
27.04. 19.00 Landesliga (SFP1): TTC Feldkirchen – SV Leoben Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen (Eintritt frei)
28.04. 09.00 – 

17.00
„Tag der offenen Gärtnerei“ Blumen Oliva

30.04. 18.00 Maibaumaufstellen mit musikalischer Umrahmung 
durch die Marktmusikkapelle Feldkirchen

GH Niechtenwirt, 
Wagnitzstr. 82 

FF Wagnitz

MAI 2012 Ort Veranstalter
02.05. 13.30 Muttertagsfeier der Senioren Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
02.05. 18.00 „Kunterbunte & kreative KRÄUTERküche“ mit Roswitha 

Riedl und Angelika Ertl  - Ihre Investition: € 28,– inkl. 
Lebensmittel und Getränke
(Anmeldung bis 25.04.2012 unter 0316/29 10 95!)

Blumen Oliva
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

03.05. 18.00 Vortrag „Unsere Nahrung – unser Sündenfall“ von 
Helmut Berger

Marktgemeindeamt 
Sitzungssaal

Marktgemeinde Feldkirchen 
(Eintritt: frei)

04.05. 06.30

07.30
09.00

Treffpunkt in Straßgang-Mitte zur Gebetsprozession 
auf den Florianiberg
Wallfahrergottesdienst in der Florianikirche
Herz-Jesu-Messe

Straßgang-Mitte

Florianiberg 
Pfarrkirche

Pfarre Feldkirchen

04.05. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – ESK Graz Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
05.05. 08.30 – 

14.00
Schülerprüfung des Akkordeonlehrerverbandes Aula der Volksschule 

Feldkirchen
Musikschule Fröhlich
Graz-Südost

05.05. 17.00 Kleinkindergottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
05.05. 18.00 Regionalliga C:

AC ASKÖ Feldkirchen gegen AK-Union Öblarn I
Sporthalle Feldkirchen AC ASKÖ Feldkirchen

05.05. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Justiz Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
06.05. 05.30 Florianiweckruf Wagnitz Marktmusikkapelle  

Feldkirchen
06.05. 09.00 Reinischkogel-Wanderung, Führung: Josef Deutsch, 

Gehzeit: ca. 3 1/2 Std.
Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

06.05. 09.30 Florianikirchgang der FF Feldkirchen und FF Wagnitz Pfarrkirche
06.05. 14.00 Familiennachmittag, gestaltet von der Legio Mariens Pfarre Feldkirchen 
06.05. 11.00 Fußball Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – Hof bei 

Straden
Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
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07.05. 19.00 Landesliga (SFP1): TTC Feldkirchen – Don Bosco III Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen (Eintritt: frei)
09.05. 19.00 Frauen- und Müttermesse Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
10.05. Mutter- und Vatertagsausfahrt zum Gasthaus „Zum 

Höllerhansl“, 8510 Rachling
Pensionistenverband 
Feldkirchen

10.05. 18.30 „Effektive Mikroorganismen“ – Vortrag von Peter 
Painer (freier Eintritt)

Blumen Oliva
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

11.05. 19.30 Musikkabarett LIEDERLIEBESREISEN: RELOADED mit 
den Kernölamazonen (Eintritt: € 14,–/VVK und 
€ 16,–/AK bzw.  zweitklassige Bestuhlung 
€ 12,–/VVK und € 14,–/AK)

Pfarrheim Marktgemeinde Feldkirchen

12.05. 09.00 – 
17.00

Fuchsien-Raritätenausstellung (250 Sorten), einer 
Bonsaiausstellung von Franz Harter und einem 
Holzworkshop mit Franz Riedl (Holzworkshop – 
Beitrag: € 90,– Material, große Stücke mit edlem 
Beiwerk werden gesondert verrechnet.) 
Infos: 0316/291095

Blumen Oliva,
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

13.05. 08.00
09.30

Heilige Messe 
Festlicher Erstkommunionsgottesdienst

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

16.05. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – GSC Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
17.05. 08.00

09.30
Heilige Messe
Heilige Messe

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

17.05. 17.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – 
Kainbach II

Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

20.05. 09.00 Radwandertag Möbelix-Lager, 
Feldkirchner Straße

Marktgemeinde Feldkirchen

20.05. 09.30 Heilige Messe, Pfarrkaffee und Weltladen Pfarre Feldkirchen
25.05. 19.00 Fußball –Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – Seiersberg Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
26.05. 19.00 Frühlingskonzert 2012 Turnsaal Schulzentrum Singgemeinschaft Feldkirchen
27.05. 08.00

09.30
Heilige Messe 
Heilige Messe

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

27.05. 10.30 80-Jahr-Feier des ESV Feldkirchen:
Frühschoppen unter Mitgestaltung der 
Marktmusikkapelle Feldkirchen 

Pfarrsaal ESV Feldkirchen

28.05. 08.00
09.30

Heilige Messe
Heilige Messe

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

31.05. 19.30 „Der Koarl und die Liesl“ – eine bajuwarisch/
steirische Annäherung, ein Theaterabend mit Dorothee 
Steinbauer und Wolfgang Dobrowsky

Herbert’s Stubn
Aufelderweg 24

Kleinkunstverein Feldkirchen

JUNI 2012 Ort Veranstalter
01.06. 09.00 Herz-Jesu-Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
01.06. 10.00 – 

18.00
Gartenlustwochenende – Infos unter 0316/291095 
(Eintritt: € 5,–, Kinder frei)

Blumen Oliva
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

01.06. 19.30 „Der Koarl und die Liesl“ – eine bajuwarisch/
steirische Annäherung, ein Theaterabend mit Dorothee 
Steinbauer und Wolfgang Dobrowsky

Herbert’s Stubn, 
Aufelderweg 24

Kleinkunstverein Feldkirchen

02.06. 08.00
17.00
19.00

Heilige Messe zum Herz-Marie-Sühnesamstag
Kleinkindergottesdienst in der Kirche
Vorabendmesse

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

02.06. 10.00 – 
18.00

Gartenlustwochenende –  Infos unter 0316/291095  
(Eintritt: € 5,–, Kinder frei)

Blumen Oliva
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

02.06. 17.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I  – Liebenau Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
02.06. 19.00 Fußball – Frauenlandesliga, SV Feldkirchen – 

Straßgang
Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

02.06. 21.00 Sommernachtsfest Rüsthaus Feldkirchen FF Feldkirchen
03.06. 08.00 Admont-Langangkogel, Rundwanderung,

Führung: Dr. Helmut Sammer, Gehzeit: ca. 3 1/2 Std.
Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

03.06. 10.30 Frühschoppen Rüsthaus Feldkirchen FF Feldkirchen
03.06. Dreifaltigkeitssonntag – Pfarrkaffee und Weltladen Pfarre Feldkirchen
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03.06. 17.00 Fußball –1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II  – 
Vasoldsberg

Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

05.06. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
05.06. 18.00 „Heilpfl anzen und Hausmittel“ – Workshop mit Andrea 

Bregar und Angelika Ertl (Kosten: € 28,–/Person inkl. 
Unterlagen und allen Materialien)

Blumen Oliva 
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

06.06. 12.30 Ausfl ug der Senioren Pfarre Feldkirchen
07.06. 08.00

ca. 
10.15

Heilige Messe – Bei Schönwetter am Kirchplatz 
vor dem Mahnmal, anschließend Auszug zur 
Eucharistischen Prozession
Spätmesse, anschließend Grillparty des ÖKB-
Feldkirchen

Pfarre Feldkirchen

Pfarrzentrum

Pfarre Feldkirchen

ÖKB-Feldkirchen
14.06. Ausfahrt zum Berghof Vital, Fam. Krenn, 8542 St. Peter 

im Sulmtal
Pensionistenverband 
Feldkirchen

15.06. 20.00 Sommerkonzert „Lied der Lieder“ Pfarrkirche FeldKirchenChor
16.06. 08.00 – 

18.00
„Blumen Oliva Gartenfahrt“ in das Vulkanland (Kosten: 
€ 49,–/Person inkl. Bus/Reisebegleitung/Eintritte/exkl. 
Mittagessen)

Blumen Oliva
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

16.06. 14.30 Nazarethfest Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen
16.06. 17.00 10-Jahre-Jubiläumskonzert der Musikschule Fröhlich 

Graz-Südost
Turnsaal Volksschule Musikschule Fröhlich

Graz-Südost
17.06. Heilige Messe, Pfarrkaffee und Weltladen Pfarre Feldkirchen
19.06. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
22.06. 18.00 Konzert „Best of Feldkirchen and Friends“ GH Feldkirchnerhof Dave Cappo
22.06. 19.00 Improvisationstheater – ein Feldkirchner 

HIGHLIGHTTAG:
Gastspiel der Schauspielgruppe Feldkirchen mit der 
neuesten Jugendtheaterproduktion „ Was wir sind und 
wenn ja wozu“ 

Im Garten von Angelika 
Ertl/Blumen Oliva, 
Warnhauserstraße 10

Schauspielgruppe Feldkirchen
Kleinkunstverein Feldkirchen
(Eintritt: freiwillige Spende)

24.06. 08.00
09.30

Heilige Messe
Festgottesdienst 
anschließend PFARRFEST mit Frühschoppen

Pfarrkirche

Pfarrwiese (bei 
Schlechtwetter im 
Pfarrzentrum)

Pfarre Feldkirchen

24.06. 09.00 Bezirksjugendleistungsbewerb der Jugendgruppen aus 
der ganzen Steiermark

Rüsthaus FF Feldkirchen

30.06. 18.00 Abschlusskonzert der Musikschule Feldkirchen Kultursaal 
Triester Str. 55/1.St.

Musikschule Feldkirchen

JULI 2012 Ort Veranstalter
01.07. 09.00 Radausfl ug, Führung: Gustav Schatz, 

Fahrzeit: ca. 3 ½ Std.
Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

01.07. 11.00 Traditioneller Frühschoppen Rüsthaus Wagnitz FF Wagnitz 
03.07. 09.00 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
06.07. 19.00 – 

22.00
Platzkonzert Schindlersiedlung 

(Max-Mell-Gasse)
Marktmusikkapelle Feldkirchen

08.07. 14. Sonntag im Jahreskreis – Pfarrkaffee und 
Weltladen 

Pfarre Feldkirchen

10.07. 18.00 „Lachyoga“ mit Silvia Gaich 
(Kosten: € 20,–) (bei Regen 18.07.)

Im Garten von Angelika 
Ertl/Blumen Oliva, 
Warnhauserstraße 10

Blumen- und Gartenakademie 
Angelika Ertl und Blumen Oliva

12.07. Ausfahrt zum Freiländerwirt, Fam. Theissl, 
8530 Freiland 

Pensionistenverband 
Feldkirchen

13.07. 19.00 – 
22.00

Platzkonzert Tratten 
(Wiese Fam. Hechtl)

Marktmusikkapelle Feldkirchen

19.07. 17.00 Ein Erzählkunstabend mit Frederik Mellak für 
Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren
„Baumgefl üster und Blütenzauber“ 
Märchen und Geschichten über wunderbare Gärten 
und ihre geheimnisvollen BewohnerInnen

Im Garten von 
Angelika Ertl/Blumen Oliva, 
Warnhauserstraße 10

Kleinkunstverein Feldkirchen
(Eintritt: € 8,--)
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